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I. Fragebogen für die schriftliche Befragung 
 
 
Die themenbezogenen Fragen des Fragebogens für die schriftliche Befragung 
sind grob in vier Teilgebiete unterteilt: 
 
• Allgemeines Leben im Kibbuz; 
• Familie und Erziehung; 
• Arbeitswelt; 
• Organisation. 
 
Den insgesamt 73 themenbezogenen Fragen sind personenbezogene Fragen zu 
Geschlecht, Alter und Bildung415 vorangestellt. Diese personenbezogenen 
Fragen sollen der Aufdeckung und Darstellung eventuell vorhandener 
Korrelationen zwischen Alter, Geschlecht und/oder Bildung auf der einen 
Seite und den Antworten der ausgewerteten themenbezogenen Fragen auf der 
anderen Seite dienen.  
 
 
 

                                                 
415  Im Fragebogen wurden hinsichtlich der Bildung verschiedene Abkürzungen aus dem 

anglo-amerikanischen Sprachraum benutzt, die die folgenden Bedeutungen haben: 
 • B.A.: [Bachelor of Arts] Bakkalaureus (Inhaber des untersten akademischen Grades in 

England und Nordamerika) der philosophischen Fakultät/der Naturwissenschaften. 
 • M.A.: [Master of Arts] Magister der philosophischen/naturwissenschaftlichen Fakultät. 



Stellung der Frau und der Familie im Wandel des Kibbuz 

   
 

266

I.1. Vollständiger Fragebogen in deutscher Übersetzung 
 
 
PERSONENBEZOGENE  FRAGEN (Gschl., Alter, Bild.)  
Geschlecht  männlich  
(Gschl.)  weiblich  
Alter  22-25  
(Alter)  26-35  
  36-45  
  46-60  
  >60  
Bildung [höchster erreichter Bildungsstand] Schule [Kl. 10-12]  
(Bild.)  Lehre  
  Abitur  
  Hochschule  
  B.A.  
  M.A.  
    
THEMENBEZOGENE  FRAGEN  (F1-F73)   
• Fragen zum Teilgebiet Allgemeines Leben im Kibbuz (F1-F12.2)  
Fühlen Sie sich gut im Kibbuz?  JA  
(F1)  NEIN  
  WEISS NICHT  
Fühlen Sie sich im Kibbuz zu Hause? JA  
(F2)  NEIN  
  WEISS NICHT  
Ich befinde mich im Kibbuz, weil ich zur JA  
Zeit keine andere Möglichkeit 
habe. 

 NEIN  

(F3)  WEISS NICHT  
Wie oft nehmen Sie Ihr Essen im morgens JA  
Speisesaal ein? (F4.1) NEIN  
  WEISS NICHT  
 mittags JA  
 (F4.2) NEIN  
  WEISS NICHT  
 abends JA  
 (F4.3) NEIN  
  WEISS NICHT  
 alle Mahlzeiten JA  
 (F4.4) NEIN  
  WEISS NICHT  
 zwei Mahlzeiten JA  
 (F4.5) NEIN  
  WEISS NICHT  
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Mir schmeckt das Essen im Speisesaal. JA  
(F5)  NEIN  
  WEISS NICHT  
Ich nehme am Kibbuzleben teil: Theater JA  
 (F6.1) NEIN  
  WEISS NICHT  
 Konzert JA  
 (F6.2) NEIN  
  WEISS NICHT  
 Sprachkurs JA  
 (F6.3) NEIN  
  WEISS NICHT  
 Sport JA  
 (F6.4) NEIN  
  WEISS NICHT  
 Kunst JA  
 (F6.5) NEIN  
  WEISS NICHT  
 sonstiges JA  
 (F6.6) NEIN  
  WEISS NICHT  
 nein JA  
 (F6.7) NEIN  
  WEISS NICHT  
Ich habe im Kibbuz folgende An- 0 JA  
zahl an Freunden: (F7a) NEIN  
  WEISS NICHT  
 1 JA  
 (F7b) NEIN  
  WEISS NICHT  
 2 JA  
 (F7c) NEIN  
  WEISS NICHT  
 3 JA  
 (F7d) NEIN  
  WEISS NICHT  
Gibt es Ihrer Meinung nach Intrigen im JA  
Kibbuz?  NEIN  
(F8)  WEISS NICHT  
Ich fühle mich einsam im Kibbuz.  JA  
(F9)  NEIN  
  WEISS NICHT  
Ich befürworte das kollektive Leben im JA  
Kibbuz.  NEIN  
(F10)  WEISS NICHT  
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Der Kibbuz hilft mir mich selbst zu ver- JA  
wirklichen.  NEIN  
(F11)  WEISS NICHT  
Würden Sie gerne Ihre Wohnung wechseln? JA  
(F12.1)  NEIN  
  WEISS NICHT  
Würden Sie gerne in einem anderen Kibbuz JA  
leben?  NEIN  
(F12.2)  WEISS NICHT  
• Fragen zum Teilgebiet Familie und Erziehung (F13-32.4c)  
Sind Sie der Meinung, dass die Familie eine JA  
Einheit bildet und das Prinzip der Gemein- NEIN  
schaftlichkeit verwirklicht? (F13)  WEISS NICHT  
Hat Ihre persönliche Erziehung mehr Ein- JA  
fluss als die des Kollektivs?  NEIN  
(F14)  WEISS NICHT  
Empfinden Sie das Leben heutzutage als JA  
anonym?  NEIN  
(F15)  WEISS NICHT  
Hat die kollektive Erziehung den elterlichen JA  
Einfluss auf die Kinder ergänzt?  NEIN  
(F16a)  WEISS NICHT  
Hat die kollektive Erziehung den elterlichen JA  
Einfluss auf die Kinder ersetzt?  NEIN  
(F16b)  WEISS NICHT  
Sind Sie der Meinung, dass unter der stärkeren JA  
Rolle der Familie das gemeinschaftliche NEIN  
Leben im Kibbuz leidet? (F17)  WEISS NICHT  
Sind Sie der Meinung, dass die Erziehung der JA  
Kinder heute besser ist als die von früher? NEIN  
(F18)  WEISS NICHT  
Sind Sie der Meinung, dass das Gemeinschafts- JA  
gefühl der Mitglieder durch das heutige Erzie- NEIN  
hungssystem gestärkt wird? (F19)  WEISS NICHT  
Wer kümmert sich mehr um die Vater JA  
Kinder? (F20a) NEIN  
  WEISS NICHT  
 Mutter JA  
 (F20b) NEIN  
  WEISS NICHT  
 beide JA  
 (F20c) NEIN  
  WEISS NICHT  
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Gibt es geschlechtsspezifische Unterschiede JA  
in der Erziehung von Mädchen und Jungen? NEIN  
(F21)  WEISS NICHT  
Sind die jüngeren Leute materieller/egoistischer JA  
zum Kibbuz eingestellt als die ältere Generation? NEIN  
(F22)  WEISS NICHT  
Hält die ältere Generation stärker an Idealen JA  
fest als die jüngere?  NEIN  
(F23)  WEISS NICHT  
Gibt es Konflikte zwischen der älteren und  JA  
der jüngeren Generation?  NEIN  
(F24)  WEISS NICHT  
Der Kibbuz ermöglicht der jüngeren Generation eine JA  
Ausbildung gemäß ihrer Vorstellungen und nicht NEIN  
entsprechend den Bedürfnissen des Kibbuz. (F25) WEISS NICHT  
Befürchten Sie eine verstärkte Abwanderung von JA  
jungen Leuten aus dem Kibbuz?  NEIN  
(F26)  WEISS NICHT  
Stehen Ihnen finanzielle Mittel außerhalb des JA  
Kibbuz zur Verfügung?  NEIN  
(F27)  WEISS NICHT  
Sind Sie der Ansicht, dass andere Mitglieder JA  
Ihres Kibbuz mehr private Konsumgüter NEIN  
besitzen als Sie? (F28)  WEISS NICHT  
Stört Sie eine Ungleichverteilung an privaten JA  
Konsumgütern im Kibbuz?  NEIN  
(F29)  WEISS NICHT  
Haben Sie neben Arbeit und Haushalt genügend JA  
Zeit für andere Beschäftigungen?  NEIN  
(F30)  WEISS NICHT  
Empfinden Sie das Kibbuzleben als stressig? JA  
(F31)  NEIN  
  WEISS NICHT  
Empfinden Sie das Prinzip unantastbar JA  
„Gemeinsame Kasse“ als: (F32.1a) NEIN  
  WEISS NICHT  
 aufzugeben JA  
 (32.1b) NEIN  
  WEISS NICHT  
 zu modifizieren JA  
 (F32.1c) NEIN  
  WEISS NICHT  
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Empfinden Sie das Prinzip unantastbar JA  
„Trennung von Leistung und Kon- (F32.2a) NEIN  
sum“ als:  WEISS NICHT  
 aufzugeben JA  
 (32.2b) NEIN  
  WEISS NICHT  
 zu modifizieren JA  
 (F32.2c) NEIN  
  WEISS NICHT  
Empfinden Sie das Prinzip unantastbar JA  
„Basisdemokratie“ als: (F32.3a) NEIN  
  WEISS NICHT  
 aufzugeben JA  
 (32.3b) NEIN  
  WEISS NICHT  
 zu modifizieren JA  
 (F32.3c) NEIN  
  WEISS NICHT  
Empfinden Sie das Prinzip unantastbar JA  
„Gemeinsames Eigentum an den (F32.4a) NEIN  
Produktionsmitteln“ als:  WEISS NICHT  
 aufzugeben JA  
 (32.4b) NEIN  
  WEISS NICHT  
 zu modifizieren JA  
 (F32.4c) NEIN  
  WEISS NICHT  
Fragen zum Teilgebiet Arbeitswelt (F33-F47)   
Sind Sie entschlossen im Kibbuz zu bleiben? JA  
(F33)  NEIN  
  WEISS NICHT  
Was ist für Sie am wichtigsten im  Arbeit JA  
Kibbuz? (F34a) NEIN  
  WEISS NICHT  
 Leben JA  
 (F34b) NEIN  
  WEISS NICHT  
 Idee JA  
 (F34c) NEIN  
  WEISS NICHT  
Besteht Ihrer Meinung nach bezüglich der JA  
Berufswahl Chancengleichheit zwischen NEIN  
Männern und Frauen? (F35)  WEISS NICHT  
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Gefällt Ihnen Ihr Arbeitsplatz?  JA  
(F36)  NEIN  
  WEISS NICHT  
Wird es Ihnen schwer gemacht, Ihren Arbeits- JA  
platz zu wechseln?  NEIN  
(F37)  WEISS NICHT  
Gibt es an Ihrem Arbeitsplatz Lohnarbeiter? JA  
(F38)  NEIN  
  WEISS NICHT  
Sind Sie der Meinung, dass bei der Bezah- JA  
lung nach Leistung effizienter gearbeitet NEIN  
würde? (F39)  WEISS NICHT  
Würden Sie Ihren Arbeitsalltag im Kibbuz JA  
als stressig bezeichnen?  NEIN  
(F40)  WEISS NICHT  
Würden Sie die wirtschaftliche Situation JA  
Ihres Kibbuz als gut einschätzen?  NEIN  
(F41)  WEISS NICHT  
Sind Sie der Meinung, dass Sie einen hohen JA  
Lebensstandard haben?  NEIN  
(F42)  WEISS NICHT  
Ist der Lebensstandard im Kibbuz höher JA  
als er außerhalb wäre?  NEIN  
(F43)  WEISS NICHT  
Arbeiten Sie in dem Gebiet, in dem Sie aus- JA  
gebildet wurden?  NEIN  
(F44)  WEISS NICHT  
Möchten Sie für Ihre Arbeit entlohnt werden? JA  
(F45)  NEIN  
  WEISS NICHT  
Sind Sie der Ansicht, dass im Kibbuz Arbeits- JA  
bereiche die Geld erwirtschaften, angesehener NEIN  
sind als beispielsweise die Arbeitsbereiche WEISS NICHT  
Erziehung oder Dienstleistungen? (F46)   
Sollten mehr Frauen in den eher männlichen  JA  
Bereichen (Feld, Plantagenarbeit, Viehzucht, NEIN  
Fabrik etc.) arbeiten? (F47)  WEISS NICHT  
Fragen zum Teilgebiet Organisation (F48-F73)   
Sind Sie der Auffassung, dass es dabei bleiben JA  
sollte, dass alle wichtigen Entscheidungen von NEIN  
den anwesenden Mitgliedern auf der General- WEISS NICHT  
versammlung entschieden werden? (F48)   
Ist die Generalversammlung gut frequentiert? JA  
(F49)  NEIN  
  WEISS NICHT  
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Stimmt es, dass meist ältere Mitglieder zur JA  
Generalversammlung kommen?  NEIN  
(F50)  WEISS NICHT  
Tritt die Generalversammlung zu oft zu- JA  
sammen?  NEIN  
(F51)  WEISS NICHT  
Hat die Generalversammlung einen Funktions- JA  
verlust erlitten?  NEIN  
(F52)  WEISS NICHT  
Ist die Generalversammlung effizient? JA  
(F53)  NEIN  
  WEISS NICHT  
Gehen Sie zur Generalversammlung? JA  
(F54)  NEIN  
  WEISS NICHT  
Ist das Prinzip der Rotation Ihrer Meinung JA  
nach verwirklicht?  NEIN  
(F55)  WEISS NICHT  
Werden Ihre Wünsche beim Erstellen des JA  
Arbeitsplans berücksichtigt?  NEIN  
(F56)  WEISS NICHT  
Sind Männer Ihrer Meinung nach eher bereit, JA  
in Kommissionen/Arbeitsbereichen leitende NEIN  
Positionen zu übernehmen? (F57)  WEISS NICHT  
Ist es wahr, dass Frauen früher stärker am gemein- JA  
samen Leben teilgenommen haben und sich heute NEIN  
eher in die Familie zurückziehen? (F58) WEISS NICHT  
Stimmt es, dass sich frauenspezifische Berufe JA  
(Erziehung, soziale Bereiche, Küche, Wäscherei) NEIN  
heraus kristallisiert haben? (F59)  WEISS NICHT  
Ist die Leitung des Kibbuz auf wenige Leute JA  
zentralisiert?  NEIN  
(F60)  WEISS NICHT  
Ist es wahr, dass in verantwortlichen Positionen JA  
eine Rotation lediglich innerhalb einer bestimm- NEIN  
ten Personengruppe vollzogen wird? (F61) WEISS NICHT  
Können Sie in dem Maße mitbestimmen, wie JA  
Sie gerne möchten?  NEIN  
(F62)  WEISS NICHT  
Ist es wahr, dass die Hauptentscheidung meist JA  
von Spezialisten oder Verantwortlichen der NEIN  
jeweiligen Abteilung gefällt wird? (F63) WEISS NICHT  
Besteht Ihrer Meinung nach eine gleichbe- JA  
rechtigte Mitbestimmung?  NEIN  
(F64)  WEISS NICHT  
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Besteht Ihrer Meinung nach die Gefahr einer  JA  
Hierarchiebildung im Kibbuz? (F65.1) NEIN  
  WEISS NICHT  
Wenn „JA“ durch: Fachwissen JA  
 (F65.2) NEIN  
  WEISS NICHT  
Wenn „JA“ durch: Geschlecht JA  
 (F65.3) NEIN  
  WEISS NICHT  
Sind Sie durch die Kibbuz-Idee an sich zu JA  
effektiver Arbeit motiviert?  NEIN  
(F66)  WEISS NICHT  
Sind Ihre Vorgesetzten Ihrer Meinung nach JA  
qualifiziert genug?  NEIN  
(F67)  WEISS NICHT  
Sind Ihre persönlichen Vorstellungen von JA  
Arbeit im Kibbuz realisiert?  NEIN  
(F68)  WEISS NICHT  
Arbeiten Sie effizienter aufgrund gesellschaft- JA  
lichen Drucks?  NEIN  
(F69)  WEISS NICHT  
Wer nicht gut arbeitet, muss mit Konsequenzen JA  
sozialer Art rechnen?  NEIN  
(F70)  WEISS NICHT  
Denken Sie, dass Ihr Kibbuz das Prinzip des JA  
Umweltschutzes beachtet?  NEIN  
(F71)  WEISS NICHT  
Wird in der landwirtschaftlichen Produktion JA  
vorsichtig mit Giften umgegangen?  NEIN  
(F72)  WEISS NICHT  
Sind Sie der Meinung, dass Ihr Kibbuz minde- JA  
stens in einem Bereich der landwirtschaftlichen NEIN  
Produktion auf biologisch einwandfreie Pro- WEISS NICHT  
dukte umsteigen sollte? (F73)    
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I.2. Antworten der Mitglieder des Kibbuz Givat Haim Ichud 
 
 
FB Gschl. Alter Bild. F1 F2 F3 F4.1 F4.2 F4.3 F4.4 F4.5 F5 F6.1 F6.2 
1 m 22-25 Abitur 1 2 0 0 0 0 0 1 1 0 0 
2 w 22-25 Abitur 2 1 0 1 0 0 0 0 2 0 0 
3 w 36-45 B.A. 1 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
4 m 46-60 Abitur 1 2 0 0 0 0 0 1 1 0 0 
5 m 36-45 HS 0 1 0 0 1 0 0 0 0 0 0 
6 w 36-45 HS 0 1 0 0 1 0 0 0 0 0 0 
7 w 36-45 HS 0 0 1 0 1 0 0 0 0 1 0 
8 w 36-45 HS 0 0 1 0 1 0 0 0 0 1 0 
9 w 22-25 Abitur 1 1 2 0 1 0 0 0 0 0 0 
10 m 46-60 HS 2 1 2 0 1 0 0 0 0 0 0 
11 m >60 Lehre 1 1 0 0 1 0 0 0 1 0 0 
12 w 36-45 Abitur 1 1 2 0 0 0 1 0 2 0 0 
13 m 46-60 Lehre 1 1 0 1 1 0 0 0 2 0 0 
14 w >60 Schule 2 0 1 0 1 0 0 0 0 0 0 
15 w >60 Abitur 0 0 1 0 1 0 0 0 1 0 0 
16 m 36-45 HS 1 1 0 0 0 0 1 0 1 0 0 
17 w 36-45 HS 1 1 1 0 1 0 0 0 2 0 0 
18 w >60 Lehre 1 1 0 0 1 0 0 0 0 1 1 
19 m 22-25 B.A. 1 1 2 1 0 0 0 0 0 0 0 
20 m 26-35 B.A. 2 1 1 1 1 0 0 0 0 0 0 
21 w 22-25 HS 1 1 0 1 1 0 0 0 0 0 0 
22 m 36-45 Schule 1 1 0 0 0 0 0 1 0 0 0 
23 w >60 Schule 1 2 0 0 1 0 0 0 2 0 0 
24 m 46-60 Abitur 1 1 1 0 1 1 0 0 2 1 0 
25 m 22-25 Abitur 2 2 2 0 0 0 1 0 1 0 0 
26 m 26-35 M.A. 0 0 0 0 0 0 0 1 0 1 1 
27 w 26-35 Abitur 2 2 2 1 1 0 0 0 2 0 0 
28 w 26-35 B.A. 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 
29 m 36-45 Abitur 1 2 0 1 1 0 0 0 2 0 0 
30 w 36-45 HS 2 2 2 0 1 0 0 0 0 0 0 
31 w >60 Lehre 1 0 1 0 0 0 0 1 0 0 0 
32 m >60 Abitur 1 2 1 0 0 0 0 1 2 0 0 
33 w 46-60 Abitur 1 2 0 1 1 0 0 0 2 0 0 
34 m >60 HS 2 0 1 0 1 0 0 0 1 0 0 
35 w >60 HS 1 1 0 0 1 0 0 1 1 0 0 
36 m >60 Schule 1 1 0 0 1 0 0 0 1 1 1 
37 w 26-35 Abitur 1 2 0 0 1 0 0 0 2 0 0 
38 m 22-25 Abitur 1 0 2 1 1 0 0 1 0 0 0 
39 m 36-45 B.A. 1 2 0 1 1 0 0 0 2 0 0 
40 w 36-45 M.A. 1 2 0 0 1 0 0 0 0 0 0 
41 w 46-60 M.A. 1 1 0 1 1 0 0 1 2 1 1 
42 w 26-35 HS 1 1 0 0 1 0 0 0 1 0 0 
43 m 36-45 Schule 1 2 0 0 1 0 0 0 0 0 0 
44 m 26-35 Abitur 1 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
45 w 36-45 Abitur 1 2 0 0 1 0 0 0 2 1 0 
46 m 46-60 B.A. 1 1 0 1 1 0 0 1 1 1 1 
47 m 46-60 Schule 2 2 0 1 1 0 0 0 0 0 0 
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FB F6.3 F6.4 F6.5 F6.6 F6.7 F7a F7b F7c F7d F8 F9 F10 F11 F12.1 
1 0 0 0 1 0 0 0 0 1 1 1 2 1 1 
2 0 0 0 1 0 0 0 0 1 1 0 2 2 0 
3 0 0 0 0 1 0 0 1 0 1 0 2 1 0 
4 0 0 0 1 0 0 0 1 0 2 0 1 2 0 
5 0 1 0 0 0 1 0 0 0 0 0 1 1 0 
6 0 1 0 0 0 1 0 0 0 0 0 1 1 0 
7 0 0 1 0 0 0 0 0 1 0 0 2 2 1 
8 0 0 1 0 0 0 0 0 1 0 0 2 2 1 
9 0 0 0 0 1 0 0 1 0 1 0 2 2 0 
10 0 0 0 0 1 0 0 0 1 1 0 0 1 0 
11 0 0 0 1 0 0 0 0 1 1 0 1 1 0 
12 0 1 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 2 0 
13 0 0 0 0 1 1 0 0 0 1 0 1 2 0 
14 0 1 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 
15 0 1 0 0 0 0 0 1 0 0 1 0 0 1 
16 0 0 0 0 1 0 0 1 0 0 0 1 2 1 
17 0 0 0 1 0 0 1 0 0 1 0 1 1 0 
18 1 0 1 1 0 0 0 2 0 1 0 1 1 0 
19 0 1 1 0 0 0 0 1 0 1 0 1 0 0 
20 0 0 0 0 1 0 0 0 1 1 0 1 0 0 
21 0 0 0 0 1 0 0 0 1 0 0 1 0 1 
22 0 1 0 0 0 1 0 0 0 1 0 1 1 0 
23 0 1 1 0 0 0 0 0 1 1 2 0 2 1 
24 0 1 1 0 0 0 1 0 0 1 0 1 1 0 
25 0 0 0 0 1 0 0 1 0 1 1 0 1 0 
26 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 1 0 2 1 
27 0 0 0 0 1 0 1 0 0 2 0 2 2 0 
28 0 0 0 0 1 0 0 1 0 0 0 2 2 2 
29 0 1 0 0 0 0 0 0 1 2 0 2 1 0 
30 0 1 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 
31 0 0 0 0 1 1 0 0 0 0 1 1 1 0 
32 0 0 0 0 1 0 0 1 0 1 0 1 0 0 
33 0 1 0 0 0 1 0 0 0 2 2 1 1 2 
34 0 0 0 0 1 0 1 0 0 1 1 2 2 0 
35 0 0 0 1 0 1 0 0 0 1 2 1 1 0 
36 0 0 0 1 0 0 0 1 0 1 0 1 2 0 
37 0 0 0 0 1 1 0 0 0 0 2 0 1 2 
38 0 0 0 0 1 0 0 1 0 1 1 0 0 2 
39 0 1 0 0 0 0 1 0 0 1 0 2 2 0 
40 0 0 0 0 1 0 0 0 1 1 2 2 1 1 
41 0 0 1 0 0 0 0 0 1 2 0 2 1 0 
42 0 0 0 0 1 0 0 1 0 1 0 1 0 0 
43 0 1 0 0 0 1 0 0 0 0 0 1 1 0 
44 0 0 0 0 1 1 0 0 0 2 0 1 1 1 
45 0 0 0 1 0 0 1 0 0 1 0 1 2 0 
46 0 1 1 0 1 0 0 0 1 1 0 1 1 0 
47 0 0 0 0 1 0 1 0 0 1 0 1 2 0 
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FB F12.2 F13 F14 F15 F16a F16b F17 F18 F19 F20a F20b F20c F21 F22 
1 0 2 2 2 2 0 1 1 0 0 0 1 1 2 
2 0 0 1 1 0 0 0 0 1 0 0 1 1 1 
3 0 2 2 1 1 0 1 1 0 0 0 1 1 1 
4 0 0 1 1 0 2 1 1 0 0 0 1 1 1 
5 0 0 1 1 1 0 1 1 0 0 0 1 1 1 
6 0 0 1 1 1 0 1 1 0 0 0 1 1 1 
7 1 1 1 2 0 0 2 1 2 0 0 1 0 1 
8 1 1 1 2 0 0 2 1 2 0 0 1 0 1 
9 0 0 1 1 0 1 0 2 2 0 0 1 2 1 
10 0 1 0 2 2 2 1 1 0 0 0 1 1 0 
11 0 1 1 1 0 1 0 0 0 0 0 1 1 0 
12 0 1 2 2 2 2 2 1 0 1 0 0 2 0 
13 0 1 1 1 0 1 0 1 0 0 0 1 1 0 
14 0 1 0 0 0 0 0 1 0 0 0 1 1 0 
15 1 1 2 2 0 0 2 2 2 0 0 1 2 1 
16 0 2 2 1 0 1 0 1 2 0 0 1 1 1 
17 0 1 1 1 0 2 0 2 2 0 0 1 1 1 
18 0 0 0 1 1 0 0 0 2 0 0 1 1 1 
19 0 2 1 2 0 0 0 1 0 0 1 0 1 0 
20 0 0 2 1 1 0 1 1 2 0 0 1 2 1 
21 0 0 2 1 1 1 1 2 2 0 0 1 2 1 
22 0 1 1 1 0 1 1 0 2 0 0 1 0 1 
23 0 1 1 1 0 1 0 1 2 0 0 1 1 1 
24 0 2 2 1 0 2 0 1 0 0 0 1 1 1 
25 0 2 2 1 0 1 1 1 2 0 0 1 1 0 
26 1 0 0 0 1 0 2 0 0 0 1 0 0 0 
27 0 2 1 1 0 2 2 1 2 0 0 1 1 2 
28 0 1 1 1 0 0 2 1 2 0 0 1 0 2 
29 0 2 1 1 0 2 2 1 2 0 0 1 1 2 
30 0 0 1 1 0 1 1 2 0 0 1 0 0 0 
31 1 2 2 1 1 1 0 0 0 0 0 1 1 2 
32 0 2 2 1 0 1 0 1 2 0 0 1 1 2 
33 0 0 2 1 0 1 1 1 2 0 0 1 0 1 
34 0 0 0 1 2 2 2 1 2 0 0 1 1 1 
35 0 1 2 1 0 1 1 1 0 0 0 1 0 1 
36 0 1 2 1 0 1 1 2 0 0 0 1 0 1 
37 0 1 2 1 0 1 1 1 2 0 0 1 1 2 
38 0 0 0 2 1 0 1 1 1 0 0 0 1 1 
39 0 0 1 2 0 1 0 0 2 0 0 1 1 1 
40 0 2 2 1 0 1 1 1 2 0 0 1 1 1 
41 0 2 1 1 0 2 1 2 2 0 0 1 2 0 
42 0 1 1 0 0 1 0 0 2 0 0 1 0 1 
43 0 1 0 1 0 0 1 1 0 0 0 1 0 1 
44 0 2 1 1 0 0 2 2 2 0 0 1 1 2 
45 0 2 1 1 0 0 0 2 2 0 0 1 1 2 
46 0 1 1 1 0 1 0 1 2 0 0 1 1 0 
47 0 0 2 1 0 0 0 2 0 0 0 1 2 1 
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FB F23 F24 F25 F26 F27 F28 F29 F30 F31 F32.1a F32.1

b 
F32.1c F32.2a F32.2

b 
1 2 1 1 1 2 2 2 0 0 1 0 0 1 0 
2 1 1 0 1 1 0 0 1 1 0 0 1 0 0 
3 1 2 1 0 0 0 0 1 0 1 0 0 1 0 
4 1 1 0 1 0 0 0 1 0 0 0 1 1 0 
5 1 1 1 0 0 0 1 1 0 0 1 0 0 0 
6 1 1 1 0 0 0 1 1 0 0 1 0 0 0 
7 1 1 2 1 0 0 2 2 2 0 0 1 1 0 
8 1 1 2 1 0 0 2 2 2 0 0 1 1 0 
9 0 1 1 1 0 0 2 0 0 0 0 1 0 0 
10 2 2 1 1 0 0 0 0 1 0 1 0 0 0 
11 0 1 1 0 0 0 0 1 0 0 0 1 0 0 
12 1 2 1 0 2 1 2 0 2 0 1 0 1 0 
13 2 2 1 1 2 0 2 1 0 1 0 0 0 0 
14 1 2 1 1 0 0 0 0 0 0 1 0 1 0 
15 1 1 1 1 0 0 1 0 1 0 1 0 1 0 
16 0 1 1 2 0 1 0 1 0 0 0 1 0 0 
17 2 1 1 1 0 1 0 1 0 1 0 0 0 1 
18 0 2 1 1 0 0 0 1 0 1 0 0 0 1 
19 1 1 1 1 0 0 0 1 1 0 1 0 0 1 
20 1 1 0 1 0 0 1 1 0 0 1 0 0 1 
21 1 1 2 1 0 0 0 1 0 0 0 1 0 0 
22 1 1 1 2 0 0 1 1 0 1 0 0 1 0 
23 2 1 1 1 0 0 2 2 1 1 0 0 1 0 
24 0 2 1 2 0 1 2 1 0 0 0 1 0 0 
25 0 1 1 2 0 0 0 0 0 0 1 0 1 0 
26 1 1 0 1 0 0 1 0 1 0 0 1 1 0 
27 1 2 1 1 0 2 0 1 0 0 0 1 0 0 
28 0 1 1 2 0 0 0 2 2 0 1 0 1 0 
29 1 1 2 2 0 0 0 1 0 0 1 0 1 0 
30 1 1 1 1 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 
31 1 2 0 2 0 1 2 0 2 0 0 1 0 0 
32 0 1 1 1 0 0 0 0 0 1 0 0 1 0 
33 1 1 1 1 0 0 1 1 0 1 0 0 0 0 
34 2 0 1 2 0 0 0 1 2 1 0 0 1 0 
35 1 1 1 2 1 0 0 1 1 1 0 0 1 0 
36 1 0 1 2 0 0 1 1 0 1 0 0 0 0 
37 2 1 1 2 0 0 0 0 0 1 0 0 1 0 
38 1 1 1 1 1 0 1 0 1 1 0 0 1 0 
39 2 2 1 2 0 0 0 1 0 0 0 1 0 0 
40 1 1 1 2 1 0 0 1 2 0 1 0 0 1 
41 2 2 1 2 0 2 0 2 0 1 0 0 0 0 
42 1 1 1 1 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 
43 1 1 1 1 1 0 0 1 1 0 0 1 0 0 
44 2 1 1 2 0 0 0 1 0 0 0 1 0 0 
45 1 2 1 2 0 2 0 1 0 0 0 1 0 0 
46 0 0 0 0 0 1 0 1 0 1 0 0 1 0 
47 1 1 1 2 0 0 1 1 0 0 0 1 0 0 
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FB F32.2c F32.3a F32.3

b 
F32.3c F32.4a F32.4

b 
F32.4c F33 F34a F34b F34c F35 F36 F39 

1 0 1 0 0 1 0 0 2 0 0 1 1 1 0 
2 1 0 0 1 0 1 0 0 1 0 0 0 1 1 
3 0 1 0 0 1 0 0 1 0 0 1 1 1 0 
4 0 0 0 1 0 1 0 1 0 0 1 1 1 1 
5 1 0 0 1 0 1 0 1 1 0 0 1 0 1 
6 1 0 0 1 0 1 0 1 1 0 0 1 0 1 
7 0 1 0 0 1 0 0 2 0 1 0 0 2 1 
8 0 1 0 0 1 0 0 2 0 1 0 0 2 1 
9 1 0 0 1 1 0 1 1 0 0 1 1 1 1 
10 1 0 0 1 1 0 0 2 0 1 0 1 1 1 
11 1 1 0 0 0 0 1 1 0 0 1 1 1 1 
12 0 0 1 0 0 0 0 2 0 0 1 2 2 1 
13 1 0 1 0 0 0 1 1 1 1 1 0 1 1 
14 0 0 1 0 0 0 1 0 0 0 0 1 1 1 
15 0 1 0 0 1 0 0 0 0 1 0 2 1 0 
16 1 0 0 1 0 0 1 1 0 0 0 0 1 0 
17 0 0 1 0 0 0 1 2 0 0 1 1 1 1 
18 0 1 0 0 0 0 1 1 0 0 1 0 1 0 
19 0 0 1 0 0 1 0 1 0 0 0 1 1 1 
20 0 1 0 0 0 0 1 2 1 0 0 1 1 0 
21 1 0 1 0 0 1 0 0 0 1 0 0 1 2 
22 0 1 0 0 1 0 0 1 0 0 1 1 1 1 
23 0 1 0 0 0 1 0 0 0 0 0 1 1 2 
24 1 0 0 1 0 0 1 1 0 0 1 0 1 2 
25 0 1 0 0 1 0 0 2 0 0 1 1 0 1 
26 0 0 0 1 0 1 0 0 0 0 1 0 0 1 
27 1 0 0 1 0 0 1 2 0 1 0 1 1 1 
28 0 1 0 0 0 1 0 2 1 0 0 0 1 1 
29 0 1 0 0 0 0 1 1 0 1 0 1 1 1 
30 1 1 0 0 0 1 0 2 0 1 0 1 1 1 
31 1 0 0 1 0 0 1 0 0 1 0 1 1 2 
32 0 1 0 0 0 0 1 1 0 0 1 1 2 0 
33 1 1 0 0 1 0 0 1 0 0 1 0 0 1 
34 0 0 1 0 1 0 0 1 0 0 1 1 1 0 
35 0 1 0 0 1 0 0 1 0 0 1 0 1 1 
36 1 0 0 1 1 0 0 1 0 0 1 1 1 0 
37 0 1 0 0 0 0 1 1 0 0 1 1 1 1 
38 0 0 1 0 1 0 0 2 0 1 1 1 0 1 
39 1 0 0 1 0 0 1 2 0 0 1 1 0 1 
40 0 1 0 0 1 0 0 2 0 1 0 0 2 1 
41 1 1 0 0 0 1 0 1 0 0 1 1 1 1 
42 1 0 1 0 0 0 1 0 0 0 1 1 1 0 
43 1 1 0 0 1 0 0 1 0 0 1 0 1 1 
44 1 1 0 0 1 0 0 1 0 0 1 0 1 0 
45 1 0 0 1 1 0 0 1 0 0 1 2 2 1 
46 0 1 0 0 1 0 0 1 0 0 1 1 1 2 
47 1 0 0 1 0 1 0 1 0 0 1 1 2 1 
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FB F45 F46 F47 F55 F56 F57 F58 F59 F65.1 F65.2 F65.3 
1 2 0 1 1 1 0 0 0 2 2 2 
2 1 0 1 1 2 1 0 2 0 0 0 
3 0 1 1 1 1 0 1 0 0 0 2 
4 1 1 1 1 0 0 1 1 1 0 1 
5 1 1 1 1 1 1 1 0 0 0 1 
6 1 1 1 1 1 1 1 0 0 0 1 
7 2 2 2 1 0 1 1 1 1 0 1 
8 2 2 2 1 0 1 1 1 1 0 1 
9 1 1 1 1 0 1 1 1 0 1 1 
10 1 1 2 1 1 0 0 2 0 0 2 
11 2 0 1 0 1 0 1 0 1 1 1 
12 0 2 1 1 1 1 1 1 0 0 0 
13 1 1 1 2 0 2 2 1 0 0 0 
14 1 2 1 2 1 1 0 0 1 1 1 
15 2 1 2 2 2 2 2 1 1 0 1 
16 0 1 0 2 1 0 1 2 1 2 0 
17 1 1 1 1 1 2 0 0 0 0 1 
18 0 1 1 1 1 0 0 1 2 2 1 
19 1 2 1 1 1 0 2 0 0 0 0 
20 0 1 1 1 1 2 2 1 2 2 2 
21 0 1 1 1 1 2 2 1 2 2 2 
22 1 1 1 1 1 0 0 0 1 0 1 
23 2 0 1 1 1 0 0 2 1 0 1 
24 1 1 1 1 1 0 1 1 1 0 1 
25 1 1 1 2 0 0 2 2 1 0 1 
26 1 2 1 2 0 1 1 1 1 0 1 
27 1 2 1 2 2 0 1 2 0 2 1 
28 1 1 1 2 2 2 2 1 1 1 1 
29 1 1 1 2 1 0 2 1 0 0 0 
30 1 1 1 1 2 1 1 2 1 0 1 
31 1 1 1 1 0 0 1 0 1 0 1 
32 0 2 1 2 2 2 1 1 0 0 0 
33 1 1 2 2 1 1 1 1 1 0 1 
34 0 0 2 1 2 0 1 1 1 0 1 
35 0 1 1 1 1 0 2 1 0 0 0 
36 1 1 1 1 1 0 1 1 0 1 2 
37 1 1 1 1 2 0 1 0 1 0 1 
38 1 1 1 1 1 0 2 1 0 1 1 
39 2 1 1 2 1 0 0 0 1 0 1 
40 1 1 1 0 1 0 0 2 1 1 2 
41 2 2 2 2 1 0 2 2 2 2 2 
42 1 1 1 1 1 0 2 1 0 2 1 
43 1 1 1 1 1 0 1 1 1 0 1 
44 2 1 1 1 2 0 1 0 0 0 2 
45 0 2 1 1 2 0 1 1 0 1 0 
46 0 1 1 1 1 0 0 0 0 0 0 
47 0 1 1 1 0 0 1 0 1 0 1 
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FB Gschl. Alter Bild. F1 F2 F3 F4.1 F4.2 F4.3 F4.4 F4.5 F5 F6.1 F6.2 
48 m 26-35 M.A. 1 0 1 0 1 1 0 1 1 0 0 
49 w 36-45 Lehre 1 1 0 0 1 0 0 0 1 0 0 
50 w 46-60 Schule 1 2 0 0 1 1 0 1 0 0 0 
51 w 26-35 Abitur 1 1 0 0 1 0 0 0 2 0 0 
52 m >60 Schule 2 0 0 1 1 0 0 0 1 0 0 
53 w 46-60 Schule 1 1 0 1 1 0 0 2 2 0 0 
54 m 46-60 Schule 1 1 0 1 1 0 0 1 1 0 0 
55 m >60 Abitur 1 1 0 1 1 0 0 1 0 0 0 
56 w >60 B.A. 1 1 0 0 1 0 0 0 1 0 1 
57 m 36-45 Schule 1 1 1 1 1 0 0 1 1 0 0 
58 m 36-45 HS 2 2 2 1 1 0 0 1 2 0 0 
59 w >60 Lehre 1 1 0 0 1 0 0 0 1 0 0 
60 m 26-35 HS 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
61 w 26-35 HS 1 1 0 1 1 0 0 0 0 1 1 
62 w >60 Lehre 1 2 0 0 0 0 0 0 0 1 1 
63 m >60 Lehre 1 1 0 1 1 1 1 0 1 0 0 
64 w 22-25 B.A. 1 2 0 0 1 0 0 0 2 0 0 
65 w 46-60 B.A. 1 1 0 1 0 0 0 0 1 0 0 
66 w >60 Schule 2 1 0 0 1 0 0 0 0 0 0 
67 m 46-60 HS 1 2 2 0 1 1 0 1 1 0 0 
68 m 36-45 B.A. 1 2 0 1 1 0 0 1 2 0 0 
69 w 46-60 Schule 1 1 0 1 1 0 0 1 1 0 0 
70 m >60 Lehre 2 2 1 1 1 0 0 0 1 0 0 
71 w >60 Lehre 1 1 0 1 1 0 0 1 1 0 0 
72 w >60 Abitur 2 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 
73 m 26-35 HS 1 1 0 0 1 0 0 0 0 0 0 
74 m 22-25 Abitur 2 0 2 0 1 0 0 0 2 0 1 
75 w 46-60 Lehre 1 1 0 1 1 0 0 1 1 0 0 
76 m 46-60 Lehre 1 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 
77 m 36-45 M.A. 2 1 0 0 0 1 0 0 0 0 0 
78 w 26-35 Schule 2 2 2 0 0 0 0 1 1 0 0 
79 w 22-25 HS 1 1 1 1 1 0 0 0 1 0 0 
80 m 22-25 Abitur 1 1 1 1 1 0 0 0 1 0 0 
81 m 26-35 M.A. 1 1 2 1 1 0 0 1 1 0 1 
82 w 36-45 M.A. 2 1 0 0 0 1 0 0 0 0 0 
83 w 36-45 B.A. 1 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
84 m 46-60 Lehre 1 1 0 1 1 0 0 1 1 0 0 
85 m 26-35 Abitur 1 1 2 1 1 0 0 1 0 0 0 
86 w >60 Abitur 1 1 0 0 0 0 1 0 1 1 1 
87 m 36-45 HS 1 2 0 1 1 0 0 1 2 0 0 
88 w 36-45 HS 1 1 0 0 1 0 0 0 0 0 0 
89 w 26-35 M.A. 2 0 1 0 1 0 0 0 2 0 0 
90 m 26-35 HS 2 0 1 0 1 0 0 0 0 0 0 
91 m >60 Lehre 1 1 0 1 1 0 0 1 2 0 0 
92 w 46-60 Lehre 0 2 1 0 1 0 0 0 1 0 0 
93 m >60 Lehre 1 0 0 0 1 0 0 0 1 0 1 
94 w >60 Schule 1 1 0 0 1 0 0 0 1 0 0 
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FB F6.3 F6.4 F6.5 F6.6 F6.7 F7a F7b F7c F7d F8 F9 F10 F11 F12.1 
48 0 0 0 0 1 0 0 0 1 0 1 1 1 1 
49 0 0 0 0 1 0 0 0 1 1 0 1 1 0 
50 0 1 0 0 0 0 0 1 0 1 0 0 1 0 
51 0 0 0 1 0 0 0 1 0 1 0 2 1 0 
52 0 0 0 1 0 1 0 0 0 0 1 0 2 2 
53 0 0 0 0 1 0 1 0 0 1 0 1 1 1 
54 0 1 0 0 0 0 0 1 0 1 0 1 1 0 
55 0 1 0 0 0 0 0 1 0 0 0 1 1 0 
56 0 0 0 1 0 1 0 0 0 2 0 1 1 0 
57 0 1 0 0 0 0 1 0 0 0 0 2 1 1 
58 0 0 0 1 0 0 1 0 0 2 2 2 2 0 
59 1 1 0 0 0 0 0 1 0 2 0 2 0 1 
60 0 1 0 1 0 0 0 2 0 2 0 1 1 1 
61 0 1 0 0 0 0 0 1 0 2 0 2 1 0 
62 0 0 0 0 0 0 0 1 0 1 0 0 2 0 
63 0 0 0 1 0 0 0 1 0 2 0 1 1 1 
64 0 0 0 0 1 0 0 0 1 1 2 1 1 0 
65 0 1 0 0 0 0 1 0 0 1 0 1 1 0 
66 0 0 0 0 1 0 0 0 1 2 0 1 2 1 
67 0 0 0 0 1 0 0 1 0 2 0 2 1 1 
68 0 0 0 1 0 1 0 0 0 2 0 1 1 0 
69 0 0 0 0 1 1 0 0 0 1 0 1 1 0 
70 0 1 0 0 0 0 0 0 1 2 1 0 2 1 
71 0 1 0 0 0 1 0 0 0 2 0 1 1 0 
72 0 0 0 0 1 0 0 0 1 1 2 1 0 0 
73 0 1 0 0 0 0 0 0 1 1 0 1 1 1 
74 0 0 0 0 0 0 1 0 0 1 0 1 2 0 
75 0 0 0 1 0 0 1 0 0 1 0 1 1 0 
76 0 0 0 1 0 0 0 1 0 1 0 1 1 0 
77 0 0 0 0 1 0 0 0 1 1 0 1 1 0 
78 0 1 0 0 0 0 0 1 0 1 0 0 1 0 
79 0 0 0 0 1 0 0 0 1 0 2 1 0 0 
80 0 0 0 0 1 0 0 0 1 0 2 1 0 0 
81 0 1 0 0 0 0 0 1 0 1 0 1 1 1 
82 0 0 0 0 1 0 0 0 1 1 0 1 1 0 
83 0 0 0 0 1 0 0 1 0 1 0 2 1 0 
84 0 1 0 0 0 0 0 1 0 1 0 2 1 0 
85 0 0 0 1 0 0 0 1 2 0 2 2 1 1 
86 1 1 1 1 0 0 0 1 0 2 0 0 1 0 
87 0 0 0 1 0 0 0 1 0 1 0 1 1 0 
88 0 0 0 1 0 0 0 0 1 0 0 2 2 0 
89 0 0 0 0 1 0 1 0 0 1 1 1 1 1 
90 0 0 0 0 1 0 1 0 0 1 2 1 1 1 
91 0 0 1 0 0 0 0 1 0 1 0 1 1 0 
92 0 0 0 1 0 0 0 0 1 1 2 2 2 1 
93 0 1 1 1 0 0 0 0 1 2 0 1 1 0 
94 1 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0 2 0 0 
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FB F12.2 F13 F14 F15 F16a F16b F17 F18 F19 F20a F20b F20c F21 F22 
48 1 2 2 2 0 1 1 1 1 0 0 1 1 1 
49 0 0 0 1 0 1 1 1 0 0 0 1 0 1 
50 0 1 1 1 0 1 0 1 0 0 0 1 2 0 
51 0 2 1 1 0 0 1 1 0 0 0 1 1 1 
52 2 0 0 1 2 2 1 0 0 0 0 1 1 1 
53 0 1 1 1 0 1 1 0 2 0 0 1 2 1 
54 0 1 1 1 0 1 1 1 0 0 0 1 1 2 
55 0 1 1 1 1 1 0 1 1 0 0 1 1 2 
56 0 2 2 1 0 1 0 2 1 0 0 1 1 2 
57 1 0 2 1 0 0 1 2 0 0 0 1 0 1 
58 0 1 2 1 2 2 0 0 0 0 0 1 0 2 
59 0 2 0 1 1 1 0 1 1 0 0 1 1 1 
60 1 1 1 1 0 1 2 1 2 0 0 1 1 0 
61 0 1 1 2 0 1 1 1 0 0 0 1 0 0 
62 0 2 2 0 2 0 2 1 2 0 0 1 2 2 
63 1 1 1 0 0 1 1 1 0 0 0 1 1 2 
64 0 1 2 1 0 1 0 2 2 0 0 1 2 1 
65 0 0 0 1 0 1 1 2 1 0 0 1 1 0 
66 2 0 1 0 0 2 2 0 0 0 0 1 0 2 
67 1 1 1 2 0 1 1 2 0 0 0 1 0 1 
68 0 1 1 1 0 1 0 1 2 0 0 1 2 2 
69 0 0 1 1 1 0 1 0 1 0 0 1 1 1 
70 1 2 2 1 0 0 0 0 0 0 0 1 1 1 
71 0 1 1 1 0 0 0 0 0 0 0 1 0 1 
72 1 2 1 1 0 1 1 1 0 0 0 1 0 0 
73 0 1 1 1 0 0 0 1 2 0 0 1 0 1 
74 0 0 1 1 1 1 1 1 2 0 0 1 1 0 
75 0 1 1 1 0 1 1 1 2 0 0 1 2 1 
76 0 1 1 1 0 0 1 0 0 0 0 1 1 1 
77 0 2 0 1 0 1 1 0 0 0 0 1 0 0 
78 0 2 2 1 2 2 1 1 1 0 0 1 1 1 
79 0 1 0 2 2 2 1 0 0 0 0 1 1 1 
80 0 1 0 2 2 2 1 0 0 0 0 1 1 1 
81 1 1 2 0 1 2 2 2 1 0 1 0 1 2 
82 0 2 0 1 0 1 1 0 0 0 0 1 0 0 
83 0 2 2 1 1 0 1 1 0 0 0 1 1 1 
84 0 0 2 1 0 1 0 1 2 0 0 1 1 1 
85 0 2 2 1 0 1 1 1 0 0 0 1 2 2 
86 0 1 2 1 0 0 0 1 2 0 0 1 1 1 
87 0 2 2 2 1 0 1 1 0 0 0 1 0 0 
88 0 0 1 1 0 1 0 2 0 0 0 1 0 1 
89 2 0 1 1 0 0 0 2 2 0 0 1 1 1 
90 2 0 1 1 2 1 1 0 0 0 0 1 0 1 
91 0 2 2 1 1 1 1 1 1 0 0 1 1 0 
92 1 0 1 1 0 0 2 0 0 0 0 1 0 1 
93 0 0 0 1 1 1 2 2 1 0 0 1 2 1 
94 1 1 0 0 0 0 0 1 0 0 1 1 1 1 
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FB F23 F24 F25 F26 F27 F28 F29 F30 F31 F32.1a F32.1

b 
F32.1c F32.2a F32.2

b 
48 0 1 1 1 2 0 0 1 0 1 0 0 1 0 
49 0 1 1 1 1 0 0 1 0 1 0 0 1 0 
50 0 1 1 1 0 1 0 1 1 0 0 1 1 0 
51 2 1 1 1 1 0 0 0 2 0 0 1 1 0 
52 1 2 1 1 0 0 0 0 2 0 0 1 0 0 
53 1 2 2 1 2 0 2 2 1 1 0 0 0 0 
54 1 0 1 1 0 0 0 1 0 1 0 0 0 0 
55 1 0 1 2 0 1 1 2 2 1 0 0 1 0 
56 0 2 1 2 0 0 0 1 0 1 0 0 1 0 
57 1 1 1 2 0 0 0 0 2 0 0 1 0 0 
58 2 2 1 2 0 0 1 2 2 0 1 0 0 1 
59 1 1 2 1 0 0 1 1 1 1 0 0 1 0 
60 1 1 1 2 0 0 0 0 1 0 1 0 0 1 
61 1 1 2 1 0 0 0 1 0 0 1 0 0 1 
62 1 0 1 0 0 0 0 1 0 0 0 1 0 0 
63 1 0 1 1 0 1 0 1 0 1 0 0 1 0 
64 1 1 1 1 1 1 0 0 0 1 0 1 0 0 
65 0 2 1 0 0 1 1 0 1 1 0 0 1 0 
66 0 1 1 0 0 0 2 0 0 1 0 0 1 0 
67 1 0 1 1 0 0 1 1 0 1 0 0 0 0 
68 2 1 14 2 0 2 0 1 0 1 0 0 1 0 
69 0 1 1 1 0 0 2 1 0 1 0 0 0 0 
70 1 1 2 1 0 0 0 1 0 0 1 0 1 0 
71 1 1 1 1 0 0 1 1 0 1 0 0 1 0 
72 1 1 1 1 0 0 0 0 1 1 0 0 1 0 
73 0 0 1 1 0 0 0 1 0 0 0 1 0 0 
74 1 2 1 1 1 1 0 0 1 0 0 1 0 0 
75 1 2 1 2 0 0 1 1 0 1 0 0 1 0 
76 0 1 1 1 0 0 1 1 0 1 0 0 0 0 
77 0 1 1 2 0 0 0 1 0 1 0 0 0 0 
78 1 1 1 1 0 0 0 1 2 1 0 0 1 0 
79 1 1 1 1 0 1 0 1 1 1 0 0 1 0 
80 1 1 1 1 0 1 0 1 1 1 0 0 1 0 
81 2 1 0 0 0 0 1 1 1 1 0 0 1 0 
82 0 1 1 2 0 0 0 1 0 1 0 0 0 0 
83 1 2 1 0 0 0 0 1 0 1 0 0 1 0 
84 1 0 1 1 0 1 0 1 0 0 0 1 0 0 
85 1 1 1 1 0 0 0 2 0 0 1 0 1 0 
86 1 0 1 2 0 0 0 1 1 1 0 0 1 0 
87 1 1 0 0 0 0 1 1 0 1 0 0 1 0 
88 1 1 1 1 0 0 0 1 0 1 0 0 1 0 
89 1 1 1 1 0 0 1 0 2 0 0 1 0 0 
90 1 1 1 1 1 0 0 0 0 0 0 1 0 0 
91 1 0 1 2 0 1 0 0 0 1 0 0 1 0 
92 1 0 1 0 0 0 1 1 1 0 1 0 0 1 
93 1 1 1 2 1 0 0 0 0 1 0 0 0 0 
94 0 1 2 0 0 0 1 0 0 1 0 0 1 0 
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FB F32.2c F32.3a F32.3

b 
F32.3c F32.4a F32.4

b 
F32.4c F33 F34a F34b F34c F35 F36 F39 

48 0 0 0 1 1 0 0 2 0 0 1 1 1 1 
49 0 0 0 1 0 0 1 2 0 1 0 1 1 1 
50 0 1 0 0 1 0 0 1 0 0 1 1 1 1 
51 0 0 0 1 0 1 0 1 0 0 1 1 1 1 
52 1 0 0 1 1 0 0 1 1 0 0 1 1 1 
53 1 0 0 1 0 0 1 1 0 0 1 2 2 1 
54 1 1 0 0 0 0 1 1 1 0 0 1 0 0 
55 0 1 0 0 1 0 0 1 0 0 1 1 2 1 
56 0 1 0 0 1 0 0 1 0 0 1 1 1 0 
57 1 0 0 1 0 0 1 1 1 0 0 2 1 1 
58 0 0 0 1 1 0 0 1 0 1 0 2 2 2 
59 0 0 0 1 0 0 1 1 0 1 0 1 0 1 
60 0 0 1 0 0 1 0 1 0 0 1 1 1 1 
61 0 0 1 0 0 1 0 1 0 0 1 1 1 0 
62 1 1 0 0 0 1 0 1 0 1 0 1 2 1 
63 0 1 0 0 1 0 0 1 0 0 1 1 1 2 
64 0 0 1 0 0 1 0 2 0 0 1 0 2 1 
65 0 1 0 0 1 0 0 1 0 0 1 0 1 1 
66 0 1 0 0 1 0 0 1 1 0 0 0 0 1 
67 1 1 0 0 0 1 0 1 0 0 1 2 1 1 
68 0 1 0 0 1 0 0 1 0 0 1 1 1 0 
69 1 0 0 1 0 0 1 1 0 0 1 1 1 1 
70 0 1 0 0 0 1 0 2 0 1 0 1 2 1 
71 0 1 0 0 1 0 0 1 0 0 1 1 0 0 
72 0 1 0 0 1 0 0 0 0 1 0 1 1 1 
73 1 0 0 1 0 1 0 1 0 0 1 0 1 1 
74 1 0 0 1 0 0 1 1 0 0 1 1 0 0 
75 0 1 0 0 0 0 1 1 0 0 1 1 2 2 
76 1 1 0 0 0 0 1 1 0 0 1 1 2 1 
77 1 1 0 0 1 0 0 1 0 0 1 0 1 0 
78 0 0 0 1 0 0 1 0 0 1 0 1 2 1 
79 0 0 0 1 0 0 1 0 0 1 0 1 1 0 
80 0 0 0 1 0 0 1 0 0 1 0 1 1 0 
81 0 0 0 1 0 0 1 0 0 1 0 1 0 2 
82 1 1 0 0 1 0 0 1 0 0 1 0 1 0 
83 0 1 0 0 1 0 0 1 0 0 1 1 1 0 
84 1 0 0 1 0 0 1 1 1 0 0 1 1 1 
85 0 1 0 0 1 0 0 2 0 0 1 0 1 0 
86 0 1 0 0 1 0 0 1 0 0 1 1 1 1 
87 0 1 0 0 1 0 0 1 0 0 1 0 1 0 
88 0 1 0 0 1 0 0 1 0 0 1 1 0 1 
89 1 1 0 0 1 0 0 2 0 0 1 0 1 0 
90 1 1 0 0 1 0 0 2 1 0 0 1 1 1 
91 0 1 0 0 1 0 0 1 0 0 1 1 0 1 
92 0 0 1 0 0 0 1 1 0 0 1 1 1 0 
93 1 1 0 0 1 0 0 0 0 0 1 1 0 1 
94 0 1 0 0 1 0 0 1 0 0 1 1 1 1 
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FB F45 F46 F47 F55 F56 F57 F58 F59 F65.1 F65.2 F65.3 
48 1 2 1 1 1 0 1 0 2 2 1 
49 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 
50 2 1 1 1 0 0 0 0 0 1 1 
51 1 1 1 1 0 1 1 1 0 0 0 
52 2 1 1 0 0 1 0 1 1 0 1 
53 0 0 1 1 1 0 1 0 0 0 0 
54 0 1 1 1 0 0 0 0 0 0 0 
55 2 1 2 1 1 1 1 2 0 0 0 
56 0 1 1 1 1 0 1 0 1 0 1 
57 1 1 0 1 1 0 1 0 0 0 0 
58 1 2 2 1 2 2 0 1 0 1 0 
59 0 0 1 2 1 2 1 2 1 1 1 
60 1 1 1 2 1 1 1 1 1 1 1 
61 1 1 1 0 1 0 0 0 0 0 0 
62 2 1 1 1 1 0 1 2 2 2 2 
63 1 1 1 1 1 1 1 0 1 1 1 
64 1 1 1 1 1 1 0 1 2 2 2 
65 0 0 1 1 1 0 1 1 1 1 0 
66 1 2 1 0 0 1 0 2 1 0 1 
67 0 1 1 1 1 0 1 0 0 0 0 
68 0 1 1 1 1 0 0 0 1 1 1 
69 1 0 1 2 1 0 1 1 1 0 1 
70 1 2 1 2 2 0 1 1 0 0 0 
71 1 0 1 1 1 0 0 0 1 0 1 
72 1 1 2 0 0 0 1 2 0 0 0 
73 1 1 1 1 0 1 1 0 1 1 0 
74 2 1 1 2 0 1 2 1 1 0 0 
75 0 1 1 1 1 0 2 0 0 0 0 
76 1 1 1 1 0 0 1 0 0 0 0 
77 1 1 1 1 1 2 1 0 1 0 1 
78 1 1 1 1 1 0 0 0 0 0 0 
79 2 2 2 0 2 2 1 0 1 1 0 
80 2 2 2 0 2 2 1 0 1 1 0 
81 2 2 2 0 2 2 1 2 1 1 0 
82 1 1 1 1 1 2 1 0 1 0 1 
83 0 1 1 1 1 0 1 0 0 0 2 
84 1 1 1 0 1 0 1 1 0 0 1 
85 1 1 1 2 1 2 1 2 1 1 0 
86 0 1 1 1 1 2 0 1 0 0 0 
87 0 2 1 1 1 0 0 1 1 1 1 
88 1 0 1 1 1 0 1 0 0 0 0 
89 0 2 2 1 1 0 1 0 1 1 1 
90 1 1 0 1 1 2 0 2 1 1 1 
91 0 1 0 0 1 0 0 1 0 0 0 
92 1 1 1 1 2 1 1 1 1 0 1 
93 1 0 0 1 1 2 1 0 1 1 0 
94 1 1 1 2 1 0 0 0 0 0 0 
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FB Gschl. Alter Bild. F1 F2 F3 F4.1 F4.2 F4.3 F4.4 F4.5 F5 F6.1 F6.2 
95 w >60 Schule 1 1 0 1 1 0 0 1 1 0 0 
96 m >60 Abitur 1 1 0 1 1 0 0 1 1 0 0 
97 m 26-35 HS 2 0 1 0 1 0 0 0 0 0 0 
98 w >60 Abitur 1 2 2 0 1 0 0 0 1 0 0 
99 m 46-60 B.A. 1 1 0 1 1 0 0 1 2 0 1 
100 w 22-25 Abitur 1 1 1 1 1 0 0 1 1 0 0 
101 w 26-35 HS 1 1 1 1 1 0 0 1 1 1 1 
102 w 36-45 Abitur 1 1 0 0 1 0 0 0 1 0 0 
103 m 22-25 Schule 1 1 0 0 0 0 0 1 1 0 0 
104 m 26-35 HS 1 1 0 0 1 0 0 0 0 0 0 
105 w 36-45 M.A. 1 1 2 0 1 1 0 1 1 1 0 
106 m >60 Lehre 1 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 
107 w 26-35 Schule 0 1 0 0 0 0 0 1 0 0 0 
108 m >60 Lehre 1 1 0 0 1 0 0 0 2 0 0 
109 w >60 HS 0 1 0 1 1 0 0 1 0 0 1 
110 m 26-35 B.A. 1 1 0 1 1 0 1 0 1 1 0 
111 w 22-25 HS 1 1 0 0 0 0 1 0 1 0 0 
112 m >60 Lehre 1 1 1 0 1 0 0 0 0 0 0 
113 w 46-60 M.A. 1 1 0 0 1 0 0 0 1 0 0 
114 m 26-35 M.A. 1 1 0 0 0 0 1 0 1 0 1 
115 m >60 Lehre 1 1 0 0 1 0 0 0 0 0 0 
116 w 22-25 Schule 1 1 0 1 1 0 0 1 1 0 0 
117 m 36-45 Schule 2 0 1 0 1 0 0 0 0 0 0 
118 w 26-35 Abitur 1 1 0 0 1 0 0 0 2 0 0 
119 m 46-60 B.A. 1 1 1 0 1 1 0 0 1 1 1 
120 m 26-35 Schule 1 2 0 0 0 0 0 1 1 0 0 
121 w 36-45 B.A. 2 0 0 0 1 0 0 0 2 1 1 
122 w 46-60 Abitur 1 1 0 0 1 1 0 1 2 0 0 
123 w 46-60 Abitur 2 0 0 1 1 0 0 0 2 0 0 
124 w 36-45 Lehre 0 0 1 0 1 0 0 0 1 0 0 
125 w 36-45 HS 2 2 1 0 0 0 0 1 0 0 0 
126 w 46-60 HS 1 1 2 0 0 0 0 1 1 0 0 
127 m 36-45 B.A. 2 2 2 0 0 0 0 1 2 0 0 
128 w 46-60 Abitur 1 1 1 1 1 0 0 1 1 0 0 
129 m 36-45 M.A. 1 1 0 1 1 0 0 1 1 0 0 
130 m 36-45 Schule 2 0 1 0 1 0 0 0 0 1 1 
131 m 46-60 HS 1 1 1 1 1 0 0 0 0 0 0 
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FB F6.3 F6.4 F6.5 F6.6 F6.7 F7a F7b F7c F7d F8 F9 F10 F11 F12.1 
95 0 1 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 1 0 
96 1 0 1 1 0 0 0 0 0 1 0 1 1 1 
97 0 0 0 0 1 0 1 0 0 1 2 1 1 1 
98 0 0 0 1 0 1 0 0 1 0 1 2 1 0 
99 0 1 0 0 0 0 0 1 0 0 0 1 1 1 
100 0 0 1 0 1 0 0 1 0 1 0 1 1 1 
101 0 1 1 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 1 
102 0 0 0 0 1 0 0 1 0 2 0 1 1 0 
103 1 0 1 0 0 0 1 0 0 2 1 1 1 1 
104 0 1 0 1 0 0 0 0 1 1 0 0 2 0 
105 0 0 0 0 0 0 1 0 0 1 2 1 1 1 
106 0 0 0 0 1 1 0 0 0 2 0 1 1 0 
107 0 1 0 0 0 0 0 0 1 0 1 2 1 1 
108 0 0 0 1 1 0 0 0 1 1 1 1 1 0 
109 0 0 1 0 0 0 1 0 1 1 1 1 1 1 
110 0 0 1 0 0 0 0 1 0 1 0 1 1 0 
111 0 0 0 0 1 1 0 0 0 1 0 2 1 0 
112 0 0 0 0 1 0 0 1 0 1 1 1 0 1 
113 0 0 0 1 0 0 0 1 0 1 1 1 1 0 
114 0 0 1 0 0 0 0 0 1 1 0 1 1 1 
115 0 0 1 0 1 0 0 1 0 2 1 1 1 1 
116 0 0 0 0 0 0 0 1 0 2 2 1 1 1 
117 0 0 0 0 1 0 0 0 1 2 1 1 1 1 
118 0 0 0 1 0 0 0 1 0 1 0 2 1 0 
119 0 0 0 0 0 1 0 0 0 1 0 1 1 0 
120 0 1 0 0 0 1 0 0 0 1 2 2 1 0 
121 0 1 0 1 0 0 0 0 1 1 0 0 0 1 
122 0 0 0 1 0 1 0 0 0 0 0 1 1 2 
123 0 0 0 0 1 1 0 0 0 1 1 2 2 2 
124 0 1 0 0 0 1 1 1 0 1 1 0 0 1 
125 0 0 0 0 1 0 0 0 1 1 0 2 1 0 
126 0 0 1 0 0 0 1 0 0 1 0 2 1 1 
127 0 0 0 0 1 0 0 1 0 1 2 1 2 2 
128 0 1 0 0 0 0 1 0 0 0 0 1 1 0 
129 0 0 0 0 1 0 0 0 1 1 0 1 1 0 
130 0 0 1 0 0 1 0 0 0 2 2 1 0 0 
131 0 0 0 0 1 1 0 0 0 1 0 0 0 0 

 
 



Stellung der Frau und der Familie im Wandel des Kibbuz 

   
 

288

 
 
FB F12.2 F13 F14 F15 F16a F16b F17 F18 F19 F20a F20b F20c F21 F22 
95 0 1 0 1 0 1 0 1 1 0 0 1 0 1 
96 1 1 0 0 0 1 1 1 1 1 0 0 1 1 
97 2 0 1 1 2 1 1 0 0 0 0 1 0 1 
98 0 2 1 1 1 1 1 1 0 0 0 1 1 1 
99 0 1 1 1 1 0 1 2 0 0 0 1 1 2 
100 1 1 0 0 1 2 1 1 2 0 0 1 1 1 
101 1 0 0 0 1 1 1 1 2 0 0 1 0 0 
102 0 1 1 1 0 1 1 2 0 0 0 1 0 0 
103 1 1 0 1 0 1 2 1 2 0 0 1 2 2 
104 0 1 1 1 0 1 1 1 0 0 0 1 1 0 
105 0 2 1 1 0 0 1 0 0 0 0 1 0 2 
106 0 2 2 2 2 2 2 0 2 0 0 1 1 1 
107 1 1 2 1 0 1 1 1 1 0 0 1 0 0 
108 0 2 0 1 1 1 0 0 0 0 0 1 0 1 
109 0 1 0 1 1 1 1 0 1 0 0 1 0 1 
110 0 2 1 2 1 2 0 1 0 0 1 0 1 1 
111 0 0 1 0 0 1 1 1 0 0 1 0 2 0 
112 1 2 1 1 0 1 1 1 0 0 0 1 1 1 
113 0 0 1 1 0 1 1 0 0 0 1 0 1 1 
114 1 2 1 2 1 0 1 1 0 0 0 1 0 2 
115 0 0 2 1 1 0 1 1 0 0 0 1 1 1 
116 1 1 1 1 0 1 1 0 0 0 0 1 1 1 
117 1 1 0 1 1 0 0 1 0 0 0 1 0 2 
118 0 0 1 1 0 1 0 1 0 0 0 1 1 1 
119 0 1 1 1 0 1 2 1 2 0 0 1 1 0 
120 0 1 1 1 0 1 2 1 2 0 0 1 1 2 
121 1 0 0 1 0 1 1 1 0 0 0 1 0 1 
122 0 1 1 1 0 1 0 2 2 0 0 1 1 1 
123 2 0 0 1 0 2 2 0 0 0 0 1 0 1 
124 2 0 1 1 0 0 1 1 0 1 0 0 1 1 
125 0 0 1 1 0 1 1 1 0 0 0 1 1 1 
126 2 1 1 1 0 1 1 2 0 0 0 1 0 1 
127 2 2 1 2 2 2 2 2 2 0 0 1 2 1 
128 0 2 2 1 2 2 1 2 2 0 0 1 2 2 
129 0 1 0 2 0 1 2 1 2 0 0 1 1 0 
130 0 2 0 1 0 1 1 1 0 0 0 1 1 2 
131 0 1 1 1 2 1 0 1 2 0 0 1 0 0 
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FB F23 F24 F25 F26 F27 F28 F29 F30 F31 F32.1a F32.1

b 
F32.1c F32.2a F32.2

b 
95 1 0 1 2 0 1 0 1 0 1 0 0 1 0 
96 1 1 1 1 0 0 1 1 0 1 0 0 1 0 
97 1 1 1 1 1 0 0 0 0 0 0 1 0 0 
98 1 2 1 1 0 0 0 0 0 1 0 0 1 0 
99 1 1 1 0 0 0 1 1 1 1 0 0 1 0 
100 1 1 1 1 0 0 1 0 0 1 0 0 1 0 
101 0 0 1 1 1 0 0 0 0 0 1 0 1 0 
102 1 0 1 2 1 0 0 1 0 0 1 0 0 0 
103 1 2 1 2 0 2 0 2 0 1 0 0 1 0 
104 2 2 1 2 0 0 0 2 0 0 1 0 1 0 
105 1 0 2 2 0 0 2 0 2 0 0 1 0 0 
106 1 2 1 2 0 1 1 2 1 1 0 0 1 0 
107 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 1 
108 2 1 2 2 0 0 2 1 0 1 0 0 1 0 
109 1 2 1 1 0 0 2 1 0 1 0 0 1 0 
110 1 2 1 0 1 0 1 0 1 1 0 0 0 1 
111 1 1 1 1 1 1 1 0 0 0 1 0 1 0 
112 1 1 1 1 0 0 0 1 2 1 0 0 1 0 
113 0 1 1 1 1 0 1 1 0 1 0 0 1 0 
114 2 2 1 2 0 2 2 1 0 1 0 0 0 1 
115 1 2 1 2 0 0 1 1 2 0 0 1 1 0 
116 1 1 1 1 1 1 1 1 0 1 0 0 1 0 
117 0 1 0 1 1 0 0 0 1 0 1 0 0 1 
118 1 1 1 1 1 0 0 1 0 0 0 1 0 0 
119 2 0 1 2 0 0 0 1 0 0 1 0 1 0 
120 2 2 1 1 2 2 0 1 2 0 0 1 0 0 
121 1 0 1 1 1 0 0 0 0 0 0 1 0 0 
122 2 1 1 2 0 1 0 1 0 1 0 0 1 0 
123 1 1 1 1 0 0 1 0 1 0 0 1 0 0 
124 0 1 1 1 0 0 0 1 1 1 0 0 1 0 
125 0 1 1 1 0 0 0 1 2 0 1 0 1 0 
126 1 2 1 0 0 0 0 1 0 0 0 1 0 0 
127 0 2 2 2 0 2 2 2 2 1 0 0 1 0 
128 2 1 1 1 0 0 1 1 0 1 0 0 0 0 
129 0 2 1 1 0 2 2 0 0 1 0 0 1 0 
130 0 0 1 0 0 0 1 0 1 0 0 1 1 0 
131 0 1 1 1 0 0 0 0 1 0 0 1 0 0 
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FB F32.2c F32.3a F32.3

b 
F32.3c F32.4a F32.4

b 
F32.4c F33 F34a F34b F34c F35 F36 F39 

95 0 0 1 0 0 0 1 0 0 1 0 0 1 0 
96 0 1 0 0 1 0 0 1 0 0 1 1 1 0 
97 1 1 0 0 1 0 0 2 1 0 0 1 1 1 
98 0 0 1 0 1 0 0 1 0 0 1 1 1 1 
99 0 1 0 0 1 0 0 1 1 0 0 1 1 1 
100 0 1 0 0 1 0 0 1 0 0 1 0 1 0 
101 0 1 0 0 1 0 0 1 0 0 1 1 1 0 
102 1 0 0 1 1 0 0 1 0 0 1 1 1 1 
103 0 1 0 0 0 1 0 1 0 0 1 1 1 1 
104 0 1 0 0 0 1 0 1 0 0 1 1 1 1 
105 1 1 0 0 1 0 0 1 0 0 1 0 1 0 
106 0 1 0 0 1 0 0 1 0 0 1 1 1 1 
107 0 1 0 0 1 0 0 0 0 1 0 0 0 1 
108 0 1 0 0 1 0 0 1 0 0 1 0 1 2 
109 0 1 0 0 1 0 0 1 0 0 1 1 1 1 
110 0 1 0 0 1 0 0 1 0 0 1 1 1 1 
111 0 1 0 0 0 1 0 1 0 1 0 1 1 1 
112 0 1 0 0 1 0 0 1 0 1 0 0 1 1 
113 0 1 0 0 1 0 0 1 0 0 1 0 1 1 
114 0 0 1 0 0 1 0 1 0 0 1 0 1 0 
115 0 1 0 0 1 0 0 1 0 0 1 1 2 1 
116 0 1 0 0 1 0 0 1 1 0 1 0 1 0 
117 0 0 1 0 0 1 0 0 0 1 0 0 1 1 
118 1 1 0 0 0 1 0 1 0 0 1 0 1 1 
119 0 1 0 0 1 0 0 1 0 0 1 1 1 2 
120 1 0 0 1 0 0 1 2 0 0 1 1 1 1 
121 1 1 0 0 1 0 0 2 0 1 0 0 1 1 
122 0 0 0 1 1 0 0 1 0 0 1 1 1 0 
123 1 1 0 0 1 0 0 2 0 1 0 0 0 1 
124 0 1 0 0 0 1 0 0 0 0 1 1 0 1 
125 0 0 0 1 1 0 0 2 0 1 0 0 1 1 
126 1 0 0 1 0 0 1 1 0 0 1 0 1 1 
127 0 1 0 0 1 0 0 2 0 0 1 1 2 0 
128 1 0 0 1 1 0 0 1 0 1 0 1 1 1 
129 0 1 0 0 0 0 1 1 0 0 1 1 1 0 
130 0 0 0 1 0 0 1 1 0 0 1 0 2 1 
131 1 1 0 0 1 0 0 1 0 0 1 0 1 1 
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FB F45 F46 F47 F55 F56 F57 F58 F59 F65.1 F65.2 F65.3 
95 2 0 0 1 1 0 0 1 1 0 1 
96 0 1 1 1 1 0 1 1 0 1 0 
97 1 1 0 1 1 2 0 2 1 1 1 
98 0 1 2 1 2 0 1 2 0 0 1 
99 0 1 1 1 1 0 1 0 0 0 0 
100 0 1 0 1 1 1 1 1 1 1 1 
101 0 0 1 0 0 1 1 0 1 0 1 
102 1 1 1 0 1 0 0 1 0 1 1 
103 1 1 2 1 1 0 1 1 0 0 0 
104 1 2 1 1 1 0 1 1 0 0 0 
105 1 1 0 1 0 1 1 1 1 1 0 
106 2 1 1 1 1 0 1 0 1 1 1 
107 1 1 2 1 1 2 0 0 0 0 0 
108 0 1 2 1 0 1 1 1 0 0 0 
109 0 1 0 1 0 0 1 0 0 0 0 
110 2 1 1 1 1 0 1 1 0 0 0 
111 1 0 1 1 1 1 1 0 1 1 1 
112 1 1 1 0 0 0 1 1 1 1 1 
113 1 1 2 1 1 0 0 1 1 1 0 
114 0 0 1 0 1 1 1 0 0 0 0 
115 1 2 1 1 0 0 0 0 0 0 0 
116 2 1 1 1 1 0 1 1 0 0 0 
117 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 0 
118 1 1 1 1 0 2 1 1 1 1 0 
119 2 0 1 1 1 2 1 0 0 0 0 
120 1 2 1 1 1 2 1 2 0 0 0 
121 1 1 2 1 1 1 1 1 1 1 1 
122 0 1 1 1 1 0 0 0 1 1 0 
123 1 1 0 2 1 0 1 0 1 1 0 
124 1 1 1 0 1 1 1 1 1 1 1 
125 2 1 1 0 2 0 1 1 1 1 0 
126 0 1 1 0 1 0 0 1 1 1 1 
127 0 2 1 1 2 1 2 1 0 0 0 
128 1 1 1 1 1 0 1 1 1 1 1 
129 0 0 1 2 1 0 0 0 1 1 0 
130 1 1 1 1 2 0 1 1 1 2 0 
131 1 1 0 1 0 0 1 0 1 1 0 

 
 



Stellung der Frau und der Familie im Wandel des Kibbuz 

   
 

292

I.3. Antworten der Mitglieder des Kibbuz Tuval 
 
 
FB Gschl. Alter Bild. F1 F2 F3 F4.1 F4.2 F4.3 F4.4 F4.5 F5 F6.1 F6.2 
1 m 26-35 B.A. 1 1 0 0 0 1 0 0 0 0 0 
2 m 26-35 Lehre 1 1 0 1 1 1 2 0 2 1 2 
3 m 26-35 B.A. 2 2 0 1 1 1 1 0 0 0 0 
4 w 26-35 B.A. 2 1 0 0 0 1 0 0 2 0 0 
5 m 26-35 B.A. 2 1 0 1 1 1 1 0 1 0 0 
6 m 26-35 Lehre 1 1 0 0 0 0 1 0 2 1 1 
7 m 26-35 Lehre 1 1 0 0 0 0 1 0 2 1 0 
8 w 26-35 Schule 1 1 0 1 0 0 0 0 0 1 0 
9 m 26-35 B.A. 0 0 0 0 0 1 0 0 1 0 0 
10 m 26-35 Lehre 2 0 1 0 0 0 1 0 2 0 0 
11 m 26-35 B.A. 1 1 0 0 0 1 1 0 2 0 0 
12 w 26-35 B.A. 1 1 2 0 0 0 1 0 2 0 0 
13 w 26-35 Lehre 2 1 0 0 0 1 0 0 0 1 0 
14 w 22-25 M.A. 2 1 0 0 0 0 1 0 0 1 1 
15 m 36-45 M.A. 1 0 0 0 1 0 0 0 2 0 0 
16 w 22-25 B.A. 1 1 0 0 0 0 1 0 1 0 1 
17 w 26-35 Schule 0 1 0 0 0 0 1 0 1 1 1 
18 w 26-35 B.A. 1 1 0 0 0 0 1 0 0 0 1 
19 w 26-35 B.A. 1 1 0 0 0 0 1 0 0 0 0 
20 w 26-35 Lehre 1 2 0 0 0 0 1 0 1 0 0 
21 m 26-35 Lehre 1 2 0 0 0 1 0 0 0 0 0 
22 m 26-35 M.A. 1 1 0 0 0 0 1 0 1 0 0 
23 w 26-35 Lehre 1 1 0 0 0 1 0 0 1 0 0 
FB F6.3 F6.4 F6.5 F6.6 F6.7 F7a F7b F7c F7d F8 F9 F10 F11 F12.1 
1 0 0 0 0 1 1 0 0 0 1 0 1 1 1 
2 2 2 2 2 2 0 0 1 0 1 0 1 1 1 
3 0 1 0 0 0 0 0 0 0 2 2 1 0 2 
4 0 0 0 0 1 0 0 0 1 1 0 2 1 0 
5 0 1 0 0 0 0 0 0 1 0 1 1 1 0 
6 0 1 0 0 0 0 0 0 1 1 2 1 1 1 
7 0 1 0 0 0 0 1 0 0 0 2 1 2 0 
8 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 0 1 1 0 
9 0 0 0 0 0 0 0 1 0 2 1 1 0 0 
10 0 1 0 0 0 1 0 0 0 1 1 2 2 0 
11 0 1 0 0 0 0 0 1 0 1 0 1 1 0 
12 0 1 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 2 0 
13 0 0 0 0 0 0 0 0 1 2 0 2 0 0 
14 1 0 0 1 0 0 0 0 1 1 0 1 3 0 
15 0 0 0 0 1 0 0 1 0 0 0 1 1 0 
16 0 0 0 0 0 1 0 1 0 1 1 1 1 1 
17 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 0 1 1 0 
18 0 0 0 0 1 0 0 0 1 1 0 2 1 0 
19 0 0 0 0 1 0 0 1 0 1 0 0 1 0 
20 0 0 0 0 1 0 1 0 0 2 2 2 1 1 
21 0 0 0 0 1 0 0 1 0 1 0 2 2 0 
22 0 0 0 0 1 0 0 0 1 2 1 1 1 0 
23 0 0 0 0 1 0 0 0 1 1 0 1 2 1 
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FB F12.2 F13 F14 F15 F16a F16b F17 F18 F19 F20a F20b F20c F21 F22 
1 2 2 2 1 2 2 2 2 2 0 0 1 2 2 
2 0 1 1 1 1 1 1 2 1 0 0 1 2 2 
3 0 0 2 2 0 1 1 2 2 0 0 1 1 2 
4 0 1 1 1 0 1 2 1 1 0 0 1 2 2 
5 0 2 2 1 0 1 1 0 1 0 0 1 1 2 
6 0 0 2 2 0 1 1 2 1 0 0 0 2 2 
7 0 2 2 1 0 1 0 1 1 0 0 1 2 1 
8 0 0 0 1 0 1 0 1 0 0 0 1 0 1 
9 0 2 0 2 2 2 0 2 0 0 0 1 1 2 
10 0 2 1 1 0 1 1 1 1 0 0 1 1 1 
11 0 2 1 1 0 1 1 2 1 0 0 1 1 2 
12 0 1 2 2 2 2 2 1 0 1 0 0 2 0 
13 0 0 1 0 2 1 0 0 0 0 0 1 0 0 
14 0 0 1 1 2 1 1 2 1 0 0 1 1 2 
15 1 1 1 1 0 1 2 0 1 0 0 1 1 2 
16 0 1 1 1 0 1 1 0 1 0 0 1 1 2 
17 2 1 1 0 1 1 0 0 1 1 2 2 1 1 
18 0 1 1 1 0 1 2 1 1 0 0 1 2 2 
19 1 1 1 1 0 1 0 0 1 1 0 0 0 1 
20 0 2 2 0 0 0 2 1 2 1 0 0 2 1 
21 0 1 1 1 1 1 0 0 0 1 0 2 1 2 
22 0 2 2 0 0 1 0 1 0 0 1 0 2 2 
23 0 1 2 1 1 0 1 0 0 0 0 1 1 1 
FB F23 F24 F25 F26 F27 F28 F29 F30 F31 F32.1a F32.1

b 
F32.1c F32.2a F32.2

b 
1 2 2 2 2 1 0 0 1 0 1 0 0 1 0 
2 2 2 2 2 1 0 1 0 0 0 0 1 1 0 
3 2 2 2 2 0 0 1 1 0 1 0 0 1 0 
4 2 2 2 2 0 2 0 0 0 0 1 0 0 0 
5 2 2 1 2 0 0 1 1 2 1 0 0 1 0 
6 2 2 2 2 0 0 1 1 0 1 0 0 1 0 
7 2 2 1 2 0 2 0 1 0 0 0 1 1 0 
8 1 2 1 1 1 0 1 1 0 0 1 0 0 1 
9 2 2 2 2 0 0 1 1 2 0 0 1 0 1 
10 1 1 1 1 0 1 2 1 2 0 1 0 0 1 
11 2 2 2 2 0 1 2 0 0 1 0 0 0 0 
12 1 2 1 0 2 1 2 0 2 0 1 0 1 0 
13 2 2 2 2 0 0 0 1 0 0 1 0 1 0 
14 0 2 2 2 0 0 1 0 1 1 0 0 1 0 
15 0 1 0 0 1 1 0 1 1 0 0 1 0 1 
16 2 1 1 2 0 0 1 1 1 1 0 0 1 0 
17 2 1 1 2 0 1 2 1 0 0 1 0 0 1 
18 2 2 2 2 0 2 0 0 0 0 1 0 0 0 
19 0 0 1 0 0 1 0 2 0 0 1 0 1 0 
20 0 0 2 1 2 2 2 1 2 1 0 0 1 0 
21 1 2 1 0 0 2 0 2 2 0 1 0 0 1 
22 2 1 2 0 0 0 1 1 1 0 0 1 1 0 
23 1 1 1 1 0 0 2 1 0 0 1 0 0 0 
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FB F32.2c F32.3a F32.3

b 
F32.3c F32.4a F32.4

b 
F32.4c F33 F34a F34b F34c F35 F36 F39 

1 0 1 0 0 1 0 0 1 0 0 1 0 0 0 
2 0 1 0 0 0 0 1 1 0 1 1 1 1 0 
3 0 1 0 0 0 1 0 2 0 1 0 1 1 2 
4 1 1 0 0 0 0 1 1 0 1 0 1 1 2 
5 0 1 0 0 1 0 0 1 0 0 1 1 1 0 
6 0 1 0 0 1 0 0 1 0 0 1 1 1 0 
7 0 0 0 1 0 0 1 1 0 0 1 1 1 1 
8 0 0 1 0 0 0 1 1 0 0 1 0 1 0 
9 0 1 0 0 1 0 0 2 0 1 1 1 1 1 
10 0 0 0 1 0 1 0 2 0 1 0 1 1 1 
11 1 0 0 1 1 0 0 1 0 1 1 1 2 0 
12 0 0 1 0 0 0 0 2 0 0 1 2 2 1 
13 0 0 1 0 0 1 0 1 0 1 0 0 1 1 
14 0 1 0 0 0 0 1 2 1 1 1 1 1 0 
15 0 0 1 0 0 1 0 0 0 1 0 1 1 2 
16 0 1 0 0 0 0 1 2 1 1 1 1 1 0 
17 0 0 1 0 0 0 1 1 0 0 1 0 1 0 
18 1 1 0 0 0 0 1 1 0 1 0 1 1 2 
19 0 1 0 0 1 0 0 2 0 1 0 2 0 0 
20 0 1 0 0 1 0 0 1 0 1 0 2 2 1 
21 0 0 1 0 0 1 0 2 0 1 0 1 1 0 
22 0 1 0 0 1 0 0 1 0 0 1 1 2 0 
23 1 0 0 1 0 0 1 2 1 0 0 1 2 0 
FB F45 F46 F47 F55 F56 F57 F58 F59 F65.1 F65.2 F65.3    
1 0 1 1 2 1 0 2 1 0 0 0    
2 0 0 1 2 2 0 2 0 0 1 0    
3 0 0 1 2 1 0 2 2 2 2 2    
4 2 1 1 0 2 0 0 0 0 0 1    
5 0 0 1 1 1 0 1 1 0 0 0    
6 0 0 1 1 1 0 0 0 0 1 0    
7 0 0 1 2 1 0 0 0 0 1 1    
8 0 1 1 2 0 0 0 0 1 0 1    
9 1 0 1 2 1 0 0 0 0 1 1    
10 2 2 2 1 1 0 1 1 0 0 2    
11 0 1 2 1 2 0 1 2 0 2 2    
12 0 2 1 1 1 1 1 1 0 0 2    
13 2 1 1 0 0 0 0 0 0 0 2    
14 0 0 1 1 1 1 1 1 1 1 0    
15 2 2 0 1 1 1 1 1 1 1 0    
16 0 0 1 1 1 1 1 1 1 1 0    
17 0 1 1 2 0 0 0 0 1 0 1    
18 2 1 1 0 2 0 0 0 0 0 1    
19 0 0 2 2 0 1 0 1 1 1 0    
20 2 1 0 2 1 2 0 2 2 2 2    
21 2 0 1 2 2 1 1 1 1 1 0    
22 0 1 1 1 2 0 2 1 0 1 0    
23 2 1 1 2 2 0 1 0 1 1 0    
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I.4. Antworten der Experten 
 
 
FB Gschl. Alter Bild. F1 F2 F3 F4.1 F4.2 F4.3 F4.4 F4.5 F5 F6.1 F6.2 
1 w 46-60 Abitur 1 1 0 0 1 1 0 1 2 0 0 
2 w 46-60 Abitur 2 0 0 1 1 0 0 0 2 0 0 
3 w 36-45 Lehre 0 0 1 0 1 0 0 0 1 0 0 
4 w 36-45 HS 2 2 1 0 0 0 0 1 0 0 0 
5 w 46-60 HS 1 1 2 0 0 0 0 1 1 0 0 
6 m 36-45 B.A. 2 2 2 0 0 0 0 1 2 0 0 
7 w 46-60 Abitur 1 1 1 1 1 0 0 1 1 0 0 
8 m 36-45 M.A. 1 1 0 1 1 0 0 1 1 0 0 
9 m 36-45 Schule 2 0 1 0 1 0 0 0 0 1 1 
10 m 46-60 HS 1 1 1 1 1 0 0 0 0 0 0 
FB F6.3 F6.4 F6.5 F6.6 F6.7 F7a F7b F7c F7d F8 F9 F10 F11 F12.1 
1 0 0 0 1 0 1 0 0 0 0 0 1 1 2 
2 0 0 0 0 1 1 0 0 0 1 1 2 2 2 
3 0 1 0 0 0 1 1 1 0 1 1 0 0 1 
4 0 0 0 0 1 0 0 0 1 1 0 2 1 0 
5 0 0 1 0 0 0 1 0 0 1 0 2 1 1 
6 0 0 0 0 1 0 0 1 0 1 2 1 2 2 
7 0 1 0 0 0 0 1 0 0 0 0 1 1 0 
8 0 0 0 0 1 0 0 0 1 1 0 1 1 0 
9 0 0 1 0 0 1 0 0 0 2 2 1 0 0 
10 0 0 0 0 1 1 0 0 0 1 0 0 0 0 
FB F12.2 F13 F14 F15 F16a F16b F17 F18 F19 F20a F20b F20c F21 F22 
1 0 1 1 1 0 1 0 2 2 0 0 1 1 1 
2 2 0 0 1 0 2 2 0 0 0 0 1 0 1 
3 2 0 1 1 0 0 1 1 0 1 0 0 1 1 
4 0 0 1 1 0 1 1 1 0 0 0 1 1 1 
5 2 1 1 1 0 1 1 2 0 0 0 1 0 1 
6 2 2 1 2 2 2 2 2 2 0 0 1 2 1 
7 0 2 2 1 2 2 1 2 2 0 0 1 2 2 
8 0 1 0 2 0 1 2 1 2 0 0 1 1 0 
9 0 2 0 1 0 1 1 1 0 0 0 1 1 2 
10 0 1 1 1 2 1 0 1 2 0 0 1 0 0 
FB F23 F24 F25 F26 F27 F28 F29 F30 F31 F32.1a F32.1

b 
F32.1c F32.2a F32.2

b 
1 2 1 1 2 0 1 0 1 0 1 0 0 1 0 
2 1 1 1 1 0 0 1 0 1 0 0 1 0 0 
3 0 1 1 1 0 0 0 1 1 1 0 0 1 0 
4 0 1 1 1 0 0 0 1 2 0 1 0 1 0 
5 1 2 1 0 0 0 0 1 0 0 0 1 0 0 
6 0 2 2 2 0 2 2 2 2 1 0 0 1 0 
7 2 1 1 1 0 0 1 1 0 1 0 0 0 0 
8 0 2 1 1 0 2 2 0 0 1 0 0 1 0 
9 0 0 1 0 0 0 1 0 1 0 0 1 1 0 
10 0 1 1 1 0 0 0 0 1 0 0 1 0 0 
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FB F32.2c F32.3a F32.3

b 
F32.3c F32.4a F32.4

b 
F32.4c F33 F34a F34b F34c F35 F36 F39 

1 0 0 0 1 1 0 0 1 0 0 1 1 1 0 
2 1 1 0 0 1 0 0 2 0 1 0 0 0 1 
3 0 1 0 0 0 1 0 0 0 0 1 1 0 1 
4 0 0 0 1 1 0 0 2 0 1 0 0 1 1 
5 1 0 0 1 0 0 1 1 0 0 1 0 1 1 
6 0 1 0 0 1 0 0 2 0 0 1 1 2 0 
7 1 0 0 1 1 0 0 1 0 1 0 1 1 1 
8 0 1 0 0 0 0 1 1 0 0 1 1 1 0 
9 0 0 0 1 0 0 1 1 0 0 1 0 2 1 
10 1 1 0 0 1 0 0 1 0 0 1 0 1 1 
FB F45 F46 F47 F55 F56 F57 F58 F59 F65.1 F65.2 F65.3    
1 0 1 1 1 1 0 0 0 1 1 0    
2 1 1 0 2 1 0 1 0 1 1 0    
3 1 1 1 0 1 1 1 1 1 1 1    
4 2 1 1 0 2 0 1 1 1 1 0    
5 0 1 1 0 1 0 0 1 1 1 1    
6 0 2 1 1 2 1 2 1 0 0 0    
7 1 1 1 1 1 0 1 1 1 1 1    
8 0 0 1 2 1 0 0 0 1 1 0    
9 1 1 1 1 2 0 1 1 1 2 0    
10 1 1 0 1 0 0 1 0 1 1 0    
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II. Leitfaden für die mündliche Befragung416 
 
 
II.1. Interview-Einführung 
 
Ich arbeite zur Zeit an einer Untersuchung über die Stellung der Frau und der 
Familie im Wandel des Kibbuz. Vor diesem Interview habe ich eine 
schriftliche Befragung mittels eines Fragebogens durchgeführt, die sicherlich 
wichtige Hinweise für meine Untersuchung geben wird. Damit die 
persönlichen Auffassungen einzelner Chaverim noch deutlicher werden, 
möchte ich einige für mich besonders interessante Einzelfragen noch 
gründlicher besprechen, um die Antworten auf die Fragen des Fragebogens 
besser interpretieren zu können. 
 
Aus den genannten Gründen habe ich Sie zu diesem Gespräch gebeten, dass 
etwa 20-30 Minuten dauern wird. Ich wäre Ihnen sehr dankbar, wenn Sie mir 
zu jeder angeschnittenen Frage Ihre persönlichen Erfahrungen und Ansichten 
ganz offen schildern würden. 
 
Ich bitte Sie um die Erlaubnis, das Gespräch mit Tonband aufzunehmen, weil 
mir sonst möglicherweise Wichtiges verloren ginge. 
 
Wenn Sie keine Fragen mehr zu dem nun folgenden Interview haben, dann 
können wir anfangen. 
 
 

                                                 
416 Der Gesprächsleitfaden wurde in Anlehnung an den von STRZELEWICZ/RAAPKE/ 

SCHULENBERG genannten Intensivinterview-Leitfaden erstellt (Vgl. Strezelewicz, 
W./Raapke, H.-D./Schulenberg, W. (1966), S. 625 und S. 628, zitiert nach: Friedrichs, J. 
(1990), S. 230 ff. 
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II.2. Gesprächsleitfaden für das Intensivinterview417 
 
– Sollte der Kibbuz mehr Geld in die Lehre und Ausbildung von jungen 

Leuten investieren? 
– Was ist für die Zufriedenheit im Kibbuz besonders wichtig? Ich nenne Ihnen 

jetzt ein paar Beispiele, diese Liste können Sie nach Ihren Ansichten und Er-
fahrungen erweiteren:  

 
 • Bessere Ausbildungschancen. 
 • Mehr bezahlter Urlaub. 
 • Kürzere Arbeitszeit. 
 • Größeres privates Budget. 
 
– In jeder Gesellschaft gibt es Meinungsverschiedenheiten zwischen den 

Generationen. Welche Konflikte bestehen Ihrer Meinung nach im Kibbuz 
zwischen den Jüngeren und Älteren? 

 
– Sind Sie der Meinung, dass man die „soziale Kontrolle“ im Kibbuz durch 

Eigenverantwortung ersetzen kann, und wenn „JA“, wie? 
 
– Die Familien haben in den letzten Jahren bekanntlich an Bedeutung 

gewonnen. In der Zukunft kann die Bedeutung noch größer werden. Sind Sie 
der Meinung, dass dies für das Gemeinschaftsleben im Kibbuz eher gut oder 
eher schlecht ist? 

 
– Was denken Sie über die Kollektiverziehung der Kinder durch den Kibbuz? 

Hat die kollektive Erziehung der Kinder den elterlichen Einfluss auf die 
Kinder ersetzt oder ergänzt? 

 
– Ist die Unabhängigkeit der Ehefrau vom Geld ihres Mannes für die 

Beziehung in der Ehe eher von Vorteil oder von Nachteil? 
 

                                                 
417 Die Fragen wurden auf Englisch gestellt. Die genannte Abfolge der Fragen wurde nicht 

immer hundertprozentig eingehalten. Im Gegensatz zu der Frageabfolge in dem 
Fragebogen wurde bei dem Intensivinterview keine direkte Zuordnung zu 
Themenbereichen vorgenommen. Bei den Experten wurde auf Fragen zu ihrem Leben im 
Kibbuz verzichtet, wenn sie keine aktiven Mitglieder mehr waren. 
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– Wer nimmt am Gemeinschaftsleben des Kibbuz mehr teil: die Singles oder 
die Verheirateten/Familien? 

 
– Gibt es in Ihrem Kibbuz die Tendenz, dass auf jüngere Frauen und Mütter 

ein gewisser moralischer Druck durch die Gemeinschaft ausgeübt wird, im 
Erziehungsbereich zu arbeiten, auch wenn sie lieber in anderen Bereichen 
tätig wären, oder gibt es so etwas nicht? 

 
– Was ist der wichtigste Grund für Sie, in Ihrem Kibbuz zu leben und zu blei-

ben? 
 
– Sind Sie der Meinung, dass weiterhin nach den ideellen Grundprinzipien der 

Kibbuzbewegung gelebt wird, oder sind diese Grundprinzipien teilweise 
obsolet geworden? 

 
– Bei wem ist die Abwanderung höher: bei den Singles oder bei den Verheira-

teten/Familien? 
 
– Sind Sie der Meinung, dass die sexuellen Beziehungen im Kibbuz liberaler 

sind als in der israelischen Gesellschaft außerhalb des Kibbuz? 
 
– Wo ist Ihrer Meinung nach die Ehe stabiler: im Kibbuz oder in der israeli-

schen Gesellschaft außerhalb des Kibbuz? 
 
– Ist der Kibbuz für Sie in den letzten Jahren attraktiver geworden? 
 
– Existieren im Kibbuz ähnliche Strukturen wie „Familien-Clans“? Wenn 

„JA“, was denken Sie darüber? 
 
– Was denken Sie über die Entwicklung der Familie für die Zukunft? 
 
– Wie interpretieren oder beurteilen Sie die Gleichberechtigung bzw. 

Gleichstellung der Geschlechter in Bereichen wie Arbeit, Ausbildung, 
Hausarbeit und Gemeindeleben? 
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– Gab es Ihrer Meinung seit Beginn der Kibbuzbewegung Änderungen 
hinsichtlich der Gleichstellung der Geschlechter? Wenn „JA“, welche 
Änderungen gab es und was sind die Gründe dafür? 
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III. Interviewpartner und -partnerinnen 
 
 
 
III.1. Kibbuz-Experten 
 
 
(1)  AMOS OS; israelischer Schriftsteller 
(2)  MUKI ZUR; Sekretär (Leiter) des TAKAM 
(3)  PROF. AVI BARTAL 
(4)  PROF. MENACHEM ROSNER; University of Haifa (Research of 

Kibbutz) 
(5)  PROF. YAACOV GLUCK; University of Haifa (Research of Kibbutz) 
(6)  PROF. MICHAL PALGI; University of Haifa (Research of Kibbutz) 
(7)  YAACOV SHARMIR; Direktor von Yad Tabenkin 
(8)  GALILA BER YEHUDA; Sekretärin (Leiterin) des Education 

Department des TAKAM 
(9)  SYBILL HEILBRONN; Dozentin am Ruppin Institute, ca. 35 Jahre alt 
(10)  PROV. AVI GOTLIEB; University of Tel-Aviv 
(11)  MOSHE KEREM; ehem. Kibbuz-Leiter, Leiter des Research of 

Education in Oranim, ca. 40 Jahre alt 
(12)  ARIELA LANDAU; Dozentin des Seminar Hakibbuzim 
(13)  DR. RUTH SHARABANI 
 
 
 
III.2. Mitglieder des Kibbuz Givat Haim Ichud 
 
 
(1)  JANKALE; Kibbuz-Sekretär, ca. 45 Jahre alt 
(2)  AVI FRANKEL; Buchhalter/Kostenrechner, statistische Leitung, ca. 45 

Jahre alt 
(3)  HILDE MERON; Archivistin, ehem. Psychologin, ca. 70 Jahre alt 
(4)  GERRY BENSHALOM; Senior, ca. 79 Jahre alt 
(5)  AMALIA SHALOM; Lehrerin, ca. 35 Jahre alt 
(6)  ERA; Kindergärtnerin, ca. 35 Jahre alt 
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(7)  DR. DIANA SACHIN; Ärztin, ca. 38 Jahre alt 
(8)  SHLOMIT GRÜNBAUM; Lehrerin, ca. 60 Jahre alt 
(9)  RACHEL; Kindergärtnerin, ca. 35 Jahre alt 
(10)  BENJAMIN SHAFRIR; Direktor der Sonderschule, ca. 60 Jahre alt 
(11)  AMIKAN OSSEM; Erziehungsbeauftragter, ca. 45 Jahre alt 
(12)  MIRA; Kindergärtnerin, ca. 60 Jahre alt 
 
 
 
III.3. Mitglieder des Kibbuz Tuval 
 
 
(1)  NEIL; Kibbuz-Sekretär, ca. 35 Jahre alt 
(2)  SUSAN; Leiterin des Kuhstalls, ca. 28 Jahre alt 
(3)  BETH; Grafikerin, ca. 32 Jahre alt 
(4)  SHIMI; Computerfachmann, Buchhalter, ca. 30 Jahre alt 
(5)  CHEDVA; Angestellte des TAKAM-Museums im „Misgav“, ca. 32 

Jahre alt 
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V. Lebenslauf 
 
 
Persönliche Daten 
 
Name :  Philip Gleser 
geb. am : 29. Dezember 1963 
Geburtsort : Riga, Lettland 
Anschrift : Kurfürstendamm 48, 10707 Berlin 
Telefon : 030/881 89 08 
Telefax : 030/882 40 27 
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April 1983 – April 1986 : Studium des Wirtschaftsingenieurwesens mit der Fach-
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April 1986 – März 1989 : Studium der Betriebswirtschaftslehre an der Technischen 

Universität Berlin mit dem Hauptfach „Marketing“ 
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von elektrotechnischen Anlagen“ 
 
März 1989  : Abschluss des Studiums der Betriebswirtschaftslehre an 
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Beschäftigungsverhältnisse 
 
Feb. 1989 – März 1990 : Vorstandsassistent von Herrn Galinski und Sicher-

heitsbeauftragter der Jüdischen Gemeinde zu Berlin 
 
Juni 1990 – Jan. 1993 : Geschäftsführender Gesellschafter der Phisa 

Terrainbewertung GbR (EDV-gestützte Wohnungs-
zustandsanalysen und Wohnungsbewertung von rund 
5000 Wohnungen) 

 
Feb. 1993 – Feb. 1996 : Freier Mitarbeiter bei der Firma Schlüter-Immobilien 

GmbH als Leiter der „Einkaufsabteilung Wohn-/Ge-
schäftshäuser“ und selbständiger Gutachter für bebaute 
und unbebaute Grundstücke 

 
seit April 1993  : Selbständige Tätigkeit: Freier Sachverständiger für die 

Bewertung von bebauten und unbebauten Grundstücken 
 
seit Oktober 1995 : Geschäftsführer der Grundplan Bauträger & Grund-

stücksgesellschaft mbH 
 
seit Juli 2001 : Zertifizierung nach DIN EN 45013 für die Bewertung 

von bebauten und unbebauten Grundstücken. Die 
Prüfung für die Zertifizierung wurde beim 
WertermittlungsForum Zertifizierungsgesellschaft für 
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Grundstückssachverstän-dige mbH (WF-Zert) abgelegt. 
Diese Personalzerti-fizierungsstelle ist von der 
Trägergemeinschaft für Akkreditierung GmbH (TGA) im 
Deutschen Akkreditierungsrat (DAR) akkreditiert.  

 
seit April 2002 : Von der IHK-Berlin öffentlich bestellter und 

vereidigter Sachverstän-diger für die Bewertung von 
bebauten und unbebauten Grundstücken 
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